
W E I S S E N H O R N E R  
S TA D TA N Z E I G E R

Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Weißenhorn mit den Stadtteilen  
Asch, Attenhofen, Biberachzell, Bubenhausen, Emershofen, Grafertshofen 
Hegelhofen, Oberhausen, Ober- / Unterreichenbach, Wallenhausen, Weißenhorn
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Tel. Stadtverwaltung: 07309 - 84-0
Redaktionsschluss (E-Mail) Di 18 Uhr
stadtanzeiger@weissenhorn.de

Öffnungszeiten Stadtverwaltung:
Montag - Freitag 8 - 12 Uhr
Montagnachmittag 15 - 17 Uhr
Donnerstagnachmittag 14 - 17.30 Uhr 

Öffnungszeiten der weiteren städtischen Einrichtungen finden Sie auf Seite 2.

Stadt 
Weißenhorn

 FOTO: KARL KRIPPNER
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Bitte beachten Sie, dass die Kompostieranlage nur von Wei-
ßenhorner Bürger*innen zur Entsorgung benutzt werden 
darf. Das Personal vor Ort ist angewiesen, Berechtigungs-
kontrollen durchzuführen.

Wertstoffhof
dienstags:  ....................................  18.00 Uhr bis 20.00 Uhr
mittwochs:  ...................................  16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
freitags:  .......................................  14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
samstags:  .....................................  09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
An gesetzlichen Feiertagen geschlossen.

Mülleimerumtausch/Mülleimerausgabe
im Wertstoffhof.
Das dazu erforderliche Formular ist bei der Stadt Weißen-
horn,
Frau M. Schweizer erhältlich, Telefon 07309/84303

Städtisches Freibad
täglich geöffnet
vom 14.05. bis 15.06.2022  ......  von 09.00 Uhr - 19.00 Uhr
vom 16.06. bis 31.08.2022  ......  von 09.00 Uhr - 20.00 Uhr
vom 01.09. bis Saisonende  ......  von 09.00 Uhr - 19.00 Uhr
Bei regnerischer und kalter Witterung ist das Freibad täglich 
von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 16.00 Uhr bis 19.00 
Uhr geöffnet.

Grundsteuerreform – 
Informationsveranstaltung
Ab dem Jahr 2025 wird die Grundsteuer nach einer neu-
en Grundlage berechnet. Diese wird für alle Grundstücke 
und Betriebe der Land- und Forstwirtschaft auf den Stichtag 
01.01.2022 neu ermittelt.
Hierzu findet am Dienstag, 28.06.2022, eine Informations-
veranstaltung statt. Beginn ist um 18.30 Uhr in der Stadthal-
le Weißenhorn, Martin-Kuen-Straße. Interessierte Bürgerin-
nen und Bürger haben anschließend die Möglichkeit, Fragen 
zur Grundsteuerreform zu stellen.

STADTVERWALTUNG WEISSENHORN

Redaktionsschlussvorverlegung
Wegen des Feiertags Fronleichnam muss der Redakti-
onsschluss für die Ausgabe in Kalenderwoche 24 auf

Montag, 13. Juni 2022
vorverlegt werden.

Bitte reichen Sie spätestens bis zu diesem Termin Ihre Tex-
te und Anzeigen bei der Annahmestelle ein. Später einge-
hende Beiträge können leider nicht mehr berücksichtigt 
werden.

DIE REDAKTION

Heimatmuseum
geschlossen

Bücherei, Telefon 07309 / 2923
dienstags:  ....................................  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und ...............................................15.00 Uhr bis 19.30 Uhr
mittwochs:  ...................................  14.00 Uhr bis 19.30 Uhr
donnerstags: .................................  14.00 Uhr bis 19.30 Uhr
freitags:  .......................................  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
samstags:  .....................................  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Rückgabe und Abholen weiterhin kontaktlos möglich, auch 
montags und Freitag-Nachmittag.

Kompostieranlage
Montag  ................................................. 17.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch  ............................................... 16.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag  ............................................ 09.00 - 12.00 Uhr
Freitag  ................................................... 15.00 - 19.00 Uhr
Samstag  ................................................. 09.00 - 13.00 Uhr

Weißenhorner Stadtanzeiger
Ihr Ansprechpartner: 
Herr Sascha Kisslat, Tel. 07309 / 84-101
Ihre Beiträge:
• Zur Veröffentlichung Ihrer Beiträge benötigen wir Ihre 

druckfähigen Artikel möglichst als Word-Datei gesen-
det an: stadtanzeiger@weissenhorn.de

• Beachten Sie bitte die Höchstzeichenzahl von 2000 
Zeichen pro Artikel

• Jeder Artikel kann nur einmal veröffentlicht werden
• Bei Fotoeinsendungen benötigen wir die Angabe des 

Fotografen. Zudem müssen die abgebildeten Personen 
der Veröffentlichung zugestimmt haben (Abfrage der 
Zustimmung erfolgt immer durch den Einsendenden)

Der Redaktionsschluss ist jeweils dienstags um 18:00 
Uhr (bitte beachten Sie den evtl. geänderten Redaktions-
schluss bei anstehenden Feiertagen).
Stadtanzeiger online lesen unter: www.weissenhorn.de
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Nach Art. 56 Abs. 2 Nr. 9 Bayerisches Jagdgesetz (BayJG) 
handelt derjenige ordnungswidrig, der „Hunde in einem 
Jagdrevier unbeaufsichtigt frei laufen lässt“.
Wenn der Hund gezielt auf Wild losgelassen wird, erfüllt das 
Reißen eines Stück Wildes durch den Hund den Tatbestand 
der Wilderei. Geschieht dies durch Fahrlässigkeit oder da-
durch, dass der Halter beispielsweise keinen Einfluss mehr 
auf den Hund hat, ist der Hundehalter trotzdem dafür haft-
bar und auch schadenersatzpflichtig. Wilderei ist eine Straf-
tat. Die Stadtverwaltung bittet um Beachtung!

Aus der Sitzung des Stadtrates  
am 16. Mai 2022
1. Bekanntgaben

Im öffentlichen Teil der Stadtratssitzung wurde der durch die 
Verwaltung erstellte Film der Kindertagesstätte Bubenhau-
sen vorgestellt.

2. Niederlegung des Amtes Frau Christi-
ane Döring

SR 54/2022

Sachverhalt:
Stadträtin Döring teilte der Verwaltung mit, dass sie auf 
Grund ihres Umzuges ihr Amt als Stadträtin niederlegen 
möchte. Grundsätzlich wäre die Fortführung des Amtes 
auch mit einem Zweitwohnsitz möglich, allerdings ist die 
Niederlegung des Amtes zwischenzeitlich ohne Angaben 
von Gründen möglich.
Nach Art. 48 Abs. 1 Satz 2 Halbsatz 1 GLKrWG führt die 
Niederlegung des Amtes zum Amtsverlust. Der Amtsverlust 
tritt nicht Kraft Gesetz ein, sondern bedarf einer förmlichen 
und verbindlichen Feststellung durch den Stadtrat. Dieser 
entscheidet ebenfalls über das Nachrücken des Listennach-
folgers (Art. 48 Abs. 3 GLKrWG).
Somit soll in der heutigen Sitzung des Stadtrates sowohl 
über die Niederlegung des Amtes von Frau Christiane Döring 
als auch über das Nachrücken der Listennachfolgerin Julia 
Probst entscheiden werden.
Diskussion:
Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt stellte den Tageordnungs-
punkt vor. Er bedankte sich für die von Frau Döring geleiste-
te engagierte Stadtratstätigkeit und wünschte ihr für ihren 
weiteren Lebensweg alles Gute.

Beschluss:
„Der Stadtrat beschließt die Niederlegung des Amtes von 
Frau Stadträtin Christiane Döring mit Wirkung des 16. Mai 
2022 und stellt diese förmlich und verbindlich fest. Der Stadt-
rat bedankt sich bei Frau Döring für die geleistete Arbeit.“
Abstimmungsergebnis: 19:0

Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
Frau Döring nahm wegen persönlicher Befangenheit nicht 
an der Diskussion und Abstimmung teil.

3. Nachrücken des Listennachfolgers 
Frau Julia Probst

SR 55/2022

Sachverhalt:
Stadträtin Döring teilte der Verwaltung mit, dass sie auf 
Grund ihres Umzuges ihr Amt als Stadträtin niederlegen 
möchte. Nach Art. 48 Abs. 1 Satz 2 Halbsatz 1 GLKrWG 

Straßensperrung

Weißenhorn: Verkehrsbehinderung 
wegen Gebäuderückbau
Straßensperrung vom 7. bis zum 17. Juni 2022
Weil ein Gebäude in Weißenhorn zurückgebaut wird, kommt 
es dort vom 7. bis zum 17. Juni 2022 zu Verkehrsbehinde-
rungen. Die Herzog-Ludwig-Straße ist an der Einmündung 
der Illerberger Straße gesperrt. Die Umleitung erfolgt in 
beiden Fahrtrichtungen über die Herzog-Georg-Straße und 
Maria-Theresia-Straße.

Information:  
Freilaufende Hunde im Wald

Information der Stadtverwaltung 
Weißenhorn an alle Hundehalter und 
Besucher des Waldes
Freilaufende Hunde in Wäldern
Der Wald ist ein wichtiger Bestandteil unserer Umwelt. Er 
dient uns allen unter anderem zur Erholung und zum Ver-
weilen in der Natur. Jeder Besucher sollte sich rücksichtsvoll 
gegenüber der Natur und anderen Besuchern verhalten.
Selbstverständlich ist der Wald auch ein beliebtes Ziel für 
Spaziergänge mit Hunden.
Nachdem in letzter Zeit bei der Stadtverwaltung mehrere 
Beschwerden aus der Bevölkerung eingegangen sind, weist 
die Stadtverwaltung Weißenhorn daher alle Hundehalter auf 
Folgendes hin: In der letzten Zeit kam es leider immer wieder 
vor, dass Hunde unangeleint im Wald laufen und auf andere 
Spaziergänger, Jogger, Radfahrer, die ebenfalls im Wald un-
terwegs sind, zurennen und diese teilweise anspringen.
Dies kann bei diesen Personen Angst hervorrufen und zu un-
bedachten Reaktionen führen. Das Verhalten der Hunde in 
diesen Situationen kann nicht immer abgeschätzt werden.
Um Gefahren für die Gesundheit aller Waldbesucher vor-
zubeugen, bittet die Stadtverwaltung alle Hundehalter, ihre 
Hunde so zu führen, dass niemand, weder Mensch noch 
Tier, zu Schaden kommt. Im Gegenzug hierzu haben sich 
allerdings auch die anderen Waldbesucher im Sinne der ge-
genseitigen Rücksichtnahme entsprechend zu verhalten.
Grundsätzlich besteht in Wäldern keine generelle Leinen-
pflicht für Hunde. Allerdings muss der Hundehalter immer 
die Möglichkeit haben, auf seinen Hund entsprechend ein-
zuwirken. Insbesondere muss der Hund die Kommandos 
auch befolgen. Der Hund muss dafür nicht zwingend ange-
leint sein, sondern kann auch durchaus 20 Meter entfernt 
frei laufen.
In diesem Zusammenhang ist ebenfalls darauf hinzuweisen, 
dass die Nutzung des Waldes durch Hundeschulen grund-
sätzlich einer Erlaubnis bedürfen. Hierbei handelt es sich um 
Veranstaltungen, bei denen in der Regel der wirtschaftliche 
bzw. kommerzielle Charakter im Vordergrund steht und 
nicht Erholungszwecken dient. Ohne Erlaubnis ist ein Betre-
ten des Waldes nicht erlaubt.
Abschließend ist anzumerken, dass auch der Schutz des Wil-
des in den Wäldern zu beachten ist.
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Da Frau Probst gehörlos ist, wird nicht nur zur Vereidigung, 
sondern auch zu den künftigen Sitzungen, ein Gebärden-
sprachdolmetscher vor Ort sein.
Diskussion:
Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt vereidigte die neue Stadt-
rätin Frau Julia Probst. Bei der Eidesformel wurde auf den 
religiösen Bezug verzichtet.
Beschluss:
-/-

5. Änderung der Besetzung der Aus-
schusssitze BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

SR 65/2022

Sachverhalt:
Durch die Amtsniederlegung von Frau Döring und das Nach-
rücken von Frau Probst, müssen die Ausschusssitze des 
Wahlvorschlages 02 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN neu besetzt 
werden. Nach Rücksprache mit Herrn Fliegel und Frau Probst 
sollen die Ausschüsse wie folgt besetzt werden:

Ausschuss Ausschuss- 
mitglied

Stellvertreter

Hauptausschuss Julia Probst Ulrich Fliegel
Bauausschuss Ulrich Fliegel Julia Probst
Stadtentwicklungs-
ausschuss

Julia Probst Ulrich Fliegel

Ferienausschuss Ulrich Fliegel Julia Probst
Rechnungsprüfungs-
ausschuss

Julia Probst Ulrich Fliegel

Diskussion:
Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt stellte den Tagesord-
nungspunkt vor. Es schloss sich keine Diskussion an.
Beschluss:
„Der Stadtrat beschließt, die Ausschusssitze des Wahlvor-
schlages 02 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN wie folgt zu besetzen:

Ausschuss Ausschuss-
mitglied

Stellvertreter

Hauptausschuss Julia Probst Ulrich Fliegel
Bauausschuss Ulrich Fliegel Julia Probst
Stadtentwicklungs-
ausschuss

Julia Probst Ulrich Fliegel

Ferienausschuss Ulrich Fliegel Julia Probst
Rechnungsprüfungs-
ausschuss

Julia Probst Ulrich Fliegel

.“
Abstimmungsergebnis: 20:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

6. Gründung einer Gesellschaft zum Auf-
bau eines Glasfasernetzes auf dem 
Stadtgebiet von Weißenhorn;Glasfaser 
Weißenhorn GmbH,

SR 76/2022

Sachverhalt:
Die Stadt Weißenhorn hat für sich als prioritäres Ziel den 
Ausbau eines leistungsfähigen Glasfasernetzes auf dem 
Stadtgebiet, sprich auch in allen Ortsteilen, gesetzt.
Wesentliche Verbesserung der Versorgung unserer Bürger 
konnten bereits umgesetzt werden, jetzt steht die finale Um-
setzung an, sprich Glasfaser in jeden Haushalt oder Betrieb. 

führt die Niederlegung des Amtes zum Amtsverlust. Der 
Amtsverlust tritt nicht Kraft Gesetz ein, sondern bedarf einer 
förmlichen und verbindlichen Feststellung durch den Stadt-
rat. Dieser entscheidet ebenfalls über das Nachrücken des 
Listennachfolgers (Art. 48 Abs. 3 GLKrWG).
Somit soll in der heutigen Sitzung des Stadtrates sowohl 
über die Niederlegung des Amtes von Frau Christiane Dö-
ring als auch über das Nachrücken der Listennachfolgerin 
Julia Probst entscheiden werden. Steht fest, dass ein Stadtrat 
sein Amt verliert bzw. dass er dieses niederlegen möchte, so 
muss der Stadtrat dieses Ereignis nicht abzuwarten. Vielmehr 
kann das Amtshindernis festgestellt und für den Fall seines 
Eintritts auch schon ein Listennachfolger bestimmt werden.
Bei der vergangenen Kommunalwahl am 15. März 2020 
erhielt der Wahlvorschlag Nr. 02 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
zwei Sitze im Gremium. Diese beiden Sitze wurden durch 
Ulrich Fliegel und Christiane Döring besetzt. Als erste Lis-
tennachfolgerin wurde Frau Julia Probst mit 1.421 gültigen 
Stimmen gewählt. Frau Julia Probst möchte als Listennach-
folgerin künftig Teil des Stadtrates sein, sodass das Gre-
mium in der heutigen Sitzung die Entscheidung über das 
Nachrücken des Listennachfolgers treffen kann. Durch den 
„fliegenden Wechsel“ kann sichergestellt werden, dass der 
Stadtrat ununterbrochen besetzt ist.
Diskussion:
Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt stellte den Tagesord-
nungspunkt vor. Es schloss sich keine Diskussion an.
Beschluss:
„Der Stadtrat beschließt in Folge der Amtsniederlegung von 
Frau Christiane Döring, das Nachrücken der Listennachfolge-
rin Julia Probst mit Wirkung des 16. Mai 2022 und stellt dies 
förmlich und verbindlich fest.“
Abstimmungsergebnis: 19:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

4. Vereidigung der der Listennachfolge-
rin Frau Julia Probst

SR 57/2022

Sachverhalt:
Nach Art. 31 Abs. 4 der Bayerischen Gemeindeordnung (GO) 
sind die neugewählten Stadtratsmitglieder in der ersten nach 
ihrer Berufung stattfindenden öffentlichen Sitzung in feierli-
cher Form durch den ersten Bürgermeister zu vereidigen.
Die Eidesformel lautet: „Ich schwöre Treue dem Grundgesetz 
für die Bundesrepublik Deutschland und der Verfassung des 
Freistaates Bayern. Ich schwöre, den Gesetzen gehorsam zu 
sein und meine Amtspflichten gewissenhaft zu erfüllen. Ich 
schwöre, die Rechte der Selbstverwaltung zu wahren und 
ihren Pflichten nachzukommen, so wahr mir Gott helfe.“
Hinweis: Der Eid kann auch ohne die Worte „so wahr mir 
Gott helfe“ geleistet werden. Kann aus Glaubens- oder Ge-
wissensgründen kein Eid geleistet werden, so kann anstelle 
der Worte „ich schwöre“ die Worte „ich gelobe“ gespro-
chen oder das Gelöbnis mit einer dem Bekenntnis seiner 
Religionsgemeinschaft oder der Überzeugung seiner Welt-
anschauungsgemeinschaft entsprechenden gleichwertigen 
Beteuerungsformel eingeleitet werden.
Nachdem Frau Julia Probst als Listennachfolgerin auf Frau 
Christiane Döring folgt, wird sie in der heutigen Sitzung ver-
eidigt.
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Als zweites wurde über den Antrag der Freie Wähler/WÜW 
Fraktion abgestimmt.
Beschluss:
„§ 8 Abs. 1 des Gesellschaftsvertrages der Glasfaser Wei-
ßenhorn GmbH wird wie folgt geändert: Der Aufsichtsrat 
besteht aus dem Ersten Bürgermeister der Stadt Weißenhorn 
und acht weiteren Mitgliedern.“
Abstimmungsergebnis: 12:8 Dem Beschluss wurde zuge-
stimmt.
Es schloss sich eine weitere Diskussion an. Stadtrat Dr. Bi-
schof hat im Verlauf darum gebeten, dass ein schriftliches in 
ganzen Sätzen ausformuliertes Konzept für die Umsetzung 
des Glasfaserausbaues von der Firma Corwese vorgelegt und 
dem Stadtrat vorgestellt wird. Erster Bürgermeister Dr. Fendt 
schlug daraufhin eine Ergänzung des Beschlusses in Nr. 2 
(Die Verwaltung wird beauftragt in nachvollziehbarerweise 
die weiteren Umsetzungsschritte darzustellen.) vor.
Bürgermeister Dr. Fendt wies darauf hin, dass eine Eintra-
gung in das Handelsregister erst erfolgen kann, wenn ein 
Geschäftsführer gefunden wurde, da dieser alleinig dazu be-
fugt ist die Eintragung vorzunehmen.
Beschluss:
1. Der Stadtrat stimmt dem in der Anlage beigefügten Ge-
sellschaftsvertrages der Glasfaser Weißenhorn GmbH, Stand 
16.05.2022 (einschließlich der Änderung in § 8 Abs. 1; an-
statt sechs weitere acht Aufsichtsräte), zu. Die Verwaltung 
wird beauftragt, die notwendigen weiteren Schritte zur Ein-
tragung der Gesellschaft in das Handelsregister umzusetzen.
2. Die Verwaltung wird beauftragt in nachvollziehbarerweise 
die weiteren Umsetzungsschritte darzustellen.
Abstimmungsergebnis: 20:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

7. Glasfaser Weißenhorn GmbH - Ver-
teilung der Sitze im Aufsichtsrat auf 
die Fraktionen und Parteien und Be-
stellung der Mitglieder des Aufsichts-
rates

SR 73/2022

Sachverhalt:
In der heutigen Sitzung soll die Gründung der Glasfaser Wei-
ßenhorn GmbH zum flächendeckenden Breitbandausbau 
beschlossen werden. Im Entwurf des Gesellschaftsvertrages 
ist in § 8 die Besetzung des Aufsichtsrates festgehalten:
Abs. 1: Der Aufsichtsrat besteht aus dem ersten Bürgermeis-
ter der Stadt Weißenhorn und sechs weiteren Mitgliedern.
Abs. 2: Die übrigen Mitglieder des Aufsichtsrates werden 
durch den Stadtrat der Stadt Weißenhorn bestellt.
Entsprechend muss festgelegt werden, wie die Sitze im Auf-
sichtsrat auf die Fraktionen und Parteien verteilt werden. Die 
Verwaltung schlägt hier, in Anlehnung an die Besetzung des 
Rechnungsprüfungsausschusses der Stadt Weißenhorn, der 
ebenfalls 6 Sitze hat, folgende Verteilung vor:

Zur Umsetzung dieses Zieles ist die Gründung einer Gesell-
schaft, sprich der Glasfaser Weißenhorn GmbH, angedacht.
Der in der Anlage beigefügt Vertragstext, der im Zusammen-
wirken mit dem Kommunalen Prüfungsverband erarbeitet 
wurde, ist mit dem Notariat, Herrn Dr. Ziegler, abgeklärt. 
Der Rechtsaufsicht ist er zur Prüfung vorgelegt. Der Name 
„Glasfaser Weißenhorn GmbH“ ist mit der IHK Schwaben 
abgestimmt und darf geführt werden.
Die GmbH entsteht erst mit der Eintragung in das Handelsre-
gister. Da zur Anmeldung ausschließlich der Geschäftsführer 
berechtigt ist, ist das Finden einer geeigneten Person von 
elementarer Bedeutung.
Der Vertragstext sieht in diesem ersten Schritt ausschließlich 
die Stadt als Gesellschafter vor. Es ist aber geklärt, dass es 
unproblematisch möglich ist später weitere Gesellschafter 
aufzunehmen. Interessenbekundungen anderer Kommu-
nen liegen bereits vor. Vor der Aufnahme weiterer Partner 
muss zwingend darauf geachtet werden, dass es sich um 
Kommunen oder um deren Zusammenschlüsse handelt, da 
anderenfalls für die Projektierung der GmbH keine Zuschüs-
se abgerufen werden können. Damit wäre aber das Projekt 
wirtschaftlich nicht mehr umsetzbar.
Diskussion:
Durch Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt wurde der Tages-
ordnungspunkt vorgestellt. Per Teams waren Herr Göb und 
Frau Hager vom Bayerischen Kommunalen Prüfungsverband 
zur Beantwortung von Fragen zugeschalten.
Vor Beginn der Sitzung wurde zu den Tagesordnungspunk-
ten 6 und 7 von den Fraktionen CSU und Freie Wähler/WÜW 
Anträge zur Anzahl der Mitglieder des Aufsichtsrates einge-
reicht.
Bürgermeister Dr. Fendt erläuterte, dass die Handlungsfähig-
keit des Aufsichtsrates gegeben sein muss. Im Entwurf wur-
de deshalb neben dem ersten Bürgermeister sechs weitere 
Mitglieder vorgeschlagen. Im Antrag der CSU Fraktion wur-
de eine Aufsichtsgröße wie im Bauausschuss, also 14 Auf-
sichtsräte neben dem ersten Bürgermeister, vorgeschlagen. 
Die Fraktion Freie Wähler/WÜW beantragte acht Aufsichts-
räte anstatt sechs neben dem ersten Bürgermeister.
Es schloss sich eine Diskussion zur Anzahl der Mitglieder des 
Aufsichtsrates an. Bürgermeister Dr. Fendt erläuterte hier-
bei, dass neben der Handlungsfähigkeit auch daran gedacht 
werden muss, dass langfristig weitere Kommunen in die Ge-
sellschaft aufgenommen werden können. So würde sich der 
Aufsichtsrat erneut vergrößern.
Vor der Beschlussfassung zur Gründung einer Gesellschaft 
zum Aufbau eines Glasfasernetzes auf dem Stadtgebiet von 
Weißenhorn wurde deshalb zunächst über die Änderung 
des § 8 Abs. 1 des Gesellschaftsvertrages der Glasfaser Wei-
ßenhorn GmbH abgestimmt.
Als erstes wurde über den weitestgehenden Antrag der CSU 
Faktion abgestimmt.
Beschluss:
„§ 8 Abs. 1 des Gesellschaftsvertrages der Glasfaser Wei-
ßenhorn GmbH wird wie folgt geändert: Der Aufsichtsrat 
besteht aus dem Ersten Bürgermeister der Stadt Weißenhorn 
und 14 weiteren Mitgliedern.“
Abstimmungsergebnis: 8:12 Der Beschluss wurde abge-
lehnt.
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die Besetzung des Postens der Geschäftsführung erfolgen, 
sodass die Arbeit aufgenommen werden kann.
Neben den allgemeinen Aufgabenschwerpunkten ist die Ein-
haltung der förderrelevanten Themen elementar für die Ge-
schäftsführung. Für die technische Beratung wird weiterhin 
auf die Firma Corwese zurückgegriffen werden können.
Für eine schnelle Besetzung hat die Stadtverwaltung bereits 
einen Entwurf einer Stellenausschreibung erstellt.
Die Verwaltung bittet um die Freigabe zur Ausschreibung 
der Stelle des Geschäftsführers für die Glasfaser Weißenhorn 
GmbH entsprechend dem in der Anlage beigefügten Ent-
wurf.
Diskussion:
Bürgermeister Dr. Fendt stellte den Tagesordnungspunkt vor. 
Stadträtin Julia Probst wies darauf hin, dass die Ergänzung 
„Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt“ fehlt. Dr. 
Fendt nahm diese Ergänzung in den Beschluss mit auf. Es 
schloss sich eine kurze Diskussion an.
Beschluss:
„Der Stadtrat beschließt die Freigabe zur Ausschreibung des 
Postens der Geschäftsführung für die Glasfaser Weißenhorn 
GmbH entsprechend dem in der Anlage beigefügten Ent-
wurf zur Stellenausschreibung mit der Ergänzung Schwerbe-
hinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher 
Eignung besonders berücksichtigt.“
Abstimmungsergebnis: 20:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

9. Abschluss einer Zweckvereinbarung 
mit der Stadt Weißenhorn zur Arbeit-
nehmerüberlassung

SR 49/2022

Sachverhalt:
Bereits in einer der vergangenen Sitzungen wurde ein Be-
schluss zur Arbeitnehmerüberlassung gefasst. Die Verwaltung 
hat zwischenzeitlich einen Entwurf einer Zweckvereinbarung 
zwischen der Stadt Weißenhorn und dem Schulverband Mit-
telschule Weißenhorn erarbeitet. Dieser wurde bereits mit der 
Rechtsaufsichtsbehörde abgestimmt.
Ein entsprechender Beschluss auf Seiten des Schulverbandes 
wurde bereits in der Sitzung des 04.05.2022 gefasst, sodass 
die Zweckvereinbarung zum 1. Juni 2022 in Kraft treten kann.
Da der stellvertretende Vorsitzende Herr Stölzle auf Seiten 
des Schulverbandes die Zweckvereinbarung unterzeichnen 
soll, wird für die Stadt Herr Dr. Fendt als erster Bürgermeister 
handeln.
Die Verwaltung bittet das Gremium um Zustimmung.
Diskussion:
Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt stellte den Tageordnungs-
punkt vor. Es schloss sich keine Diskussion an.
Beschluss:
„Der Stadtrat beschließt die Zweckvereinbarung (Anlage) 
zur Arbeitnehmerüberlassung zwischen der Stadt Weißen-
horn und dem Schulverband Mittelschule Weißenhorn. Vor-
behaltlich der Unterzeichnung durch die Beteiligten, soll die-
se zum 1. Juni 2022 in Kraft treten.“
Abstimmungsergebnis: 20:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

Der Sitz des ersten Bürgermeisters ist fest vorgegeben. Die 
ersten vier Plätze des Aufsichtsrates werden per Berechnung 
klar an die CSU (2), die FREIEN WÄHLER/WÜW (1) und die 
SPD (1) vergeben. Für die verbleibenden 2 Sitze entscheidet 
das Los zwischen der CSU, den GRÜNEN und der ÖDP.
Für den Aufsichtsrat sollen entsprechend der Vorschläge der 
Fraktionen und Parteien folgende Mitglieder des Stadtrates 
für den Aufsichtsrat der Glasfaser Weißenhorn GmbH be-
stellt werden:
Fraktion Bestellte Mitglieder 

des Stadtrates
CSU Franz-Josef Niebling
CSU Kerstin Lutz
FREIE WÄHLER/WÜW Dr. Jürgen Bischof
SPD Thomas Schulz
LOSENTSCHEID Vorschlag CSU

Peter Niesner
Vorschlag 
Grüne
Ulrich 
Fliegel

Vorschlag 
ÖDP
Susanne 
Kuderna-
Demuth

LOSENTSCHEID

Diskussion:
Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt stellte den Tagesordnungs-
punkt vor und erläuterte die Ergänzung aus der Änderung 
des Tagesordnungspunktes 6, zur Anzahl der weiteren Mit-
glieder des Aufsichtsrates der Glasfaser Weißenhorn GmbH.
Entsprechend des gefassten Beschlusses zu den acht weite-
ren Mitgliedern muss kein Losentscheid durchgeführt wer-
den. Der Beschluss wurde entsprechend geändert.
Beschluss:
„Der Stadtrat beschließt die Verteilung der Sitze im Auf-
sichtsrat der Glasfaser Weißenhorn GmbH entsprechend des 
gefassten Beschlusses aus dem Tagesordnungspunkt 7. Für 
den Aufsichtsrat werden, neben dem ersten Bürgermeister, 
entsprechend der Vorschläge der Fraktionen und Parteien 
folgende acht Mitglieder des Stadtrates für den Aufsichtsrat 
der Glasfaser Weißenhorn GmbH bestellt:
Fraktionen Bestellte Mitglieder 

des Stadtrates
CSU Franz-Josef Niebling
CSU Kerstin Lutz
CSU Peter Niesner
FREIE WÄHLER/WÜW Dr. Jürgen Bischof
FREIE WÄHLER/WÜW Bernhard Jüstel
SPD Thomas Schulz
Bündnis 90/Die Grünen Ulrich Fliegel
ÖDP Susanne Kuderna-Demuth
.“
Abstimmungsergebnis: 20:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

8. Glasfaser Weißenhorn GmbH - Freiga-
be zur Stellenausschreibung des Pos-
tens des Geschäftsführeres

SR 72/2022

Sachverhalt:
In der heutigen Sitzung soll die Gründung der Glasfaser 
Weißenhorn GmbH zum flächendeckenden Breitbandaus-
bau beschlossen werden. Mit der Gründung sollte zeitnah 
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11. Vergabe „GaLaBau“ für die Außen-
anlagen am neuen Feuerwehrhaus in 
Biberachzell

SR 64/2022

Sachverhalt:
Für das oben genannte Projekt wurde das Gewerk „GaLa-
Bau-Außenanlagen“ beschränkt ausgeschrieben. Von den 6 
eingeladenen Firmen haben 3 Firmen ein Angebot abgege-
ben.
Die Angebote wurden vom Architekturbüro HRB in Weißen-
horn gewertet und geprüft. Aufgrund rechnerischer Fehler 
musste das zweite Angebot ausgeschlossen werden.
Die zugelassenen Angebote liegen wie folgt:
1. Bieter mit brutto 105.857,93 €
2. Bieter mit brutto 126.691,65 €
Das günstigste Angebot liegt unter der Kostenschätzung, 
brutto 116.361,08 €.

Diskussion:
Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt stellte den Tagesord-
nungspunkt vor. Es schloss sich keine Diskussion an.

Beschluss:
Der Auftrag für das Gewerk GaLaBau-Außenanlagen am 
neuen Feuerwehrhaus in Biberachzell wird an den Bieter 
mit dem günstigsten Angebotspreis in Höhe von brutto 
105.857,93 € vergeben.

Abstimmungsergebnis: 20:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

12. Priorisierung Radverkehrsmaßnah-
men im Jahr 2022

SR 74/2022

Sachverhalt:
Die AGFK fordert die Erstellung eines jährlichen Maßnah-
menplans über die Priorisierung der Maßnahmen aus dem 
Radverkehrskonzept, der vom Stadtrat zur Umsetzung be-
schlossen werden soll. Der Radverkehrsbeauftragte hat mit 
den für Radverkehr zuständigen Stadträten folgende Priori-
tätenliste erstellt:
· Teilnahme Stadtradeln 02.06.-22.07.
· Weitere Planung und Umsetzung Fahrradstraße.
· Weitere Planung und Umsetzung der Fahrradsammelgara-
ge am Bahnhof.
· Erstellung einer Fahrradabstellsatzung - Umsetzung und 
Beschluss.
· Markierungen (Rotmarkierungen an Konfliktstellen, Pikto-
gramme), Pfeile bei Zweirichtungsradwegen ergänzen etc.
· systematische Überprüfung der verkehrsrechtlichen Be-
schilderung (z.B. Benutzungspflicht).
· für Umsetzung der Maßnahmen (Markierungen, verkehrs-
rechtliche Beschilderung): Zuständigkeiten bzw. Baulast re-
cherchieren; ggf. Verkehrsschau mit Landkreis/staatl. Bau-
amt initiieren; Radverkehrskonzept als Grundlage und für 
strukturierte Vorgehensweise verwenden.
· Radverkehr durch verschiedene Elemente noch sichtbarer 
machen.

Diskussion:
Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt stellte den Tagesord-
nungspunkt vor. Es schloss sich eine kurze Diskussion an.

10. Abschluss einer Zweckvereinbarung 
über die Finanzierung der sozialen 
Beratung in den Notunterkünften 
und eines Vertrages zur sozialen Be-
ratung in den Notunterkünften der 
Städte Illertissen, Vöhrigen und Wei-
ßenhorn

SR 59/2022

Sachverhalt:
In der Sitzung des Stadtrates vom 18.10.2021 wurde der 
Finanzierung für die Betreuung und sozialen Beratung in den 
Notunterkünften in Weißenhorn zugestimmt. Wie damals 
dargestellt, belaufen sich die anteiligen Kosten für die Stadt 
Weißenhorn auf ca. 17.541,00 € pro Jahr.
Hinsichtlich der entsprechenden Informationen hierzu wird 
auf den damaligen Sachbericht verwiesen.
Auch die Städte Illertissen und Vöhringen haben zwischen-
zeitlich der Finanzierung zugestimmt.
Mittlerweile wurde von der Ökumenischen Wohnungshilfe 
die erforderliche Zweckvereinbarung über die Finanzierung 
einer sozialen Beratung in den Notunterkünften und der 
Vertrag zur sozialen Beratung in den Notunterkünften der 
Städte Illertissen, Vöhringen und Weißenhorn ausgearbeitet 
und den Städten zugeleitet.
Die Stadt Illertissen hat aufgrund des dort vorhandenen 
einschlägigen Fachwissens die Zweckvereinbarung und den 
Vertrag überprüft und entsprechend überarbeitet.
Auch hat sich die Stadt Illertissen dankenswerterweise stell-
vertretend für die Städte als zentraler Ansprechpartner bereit 
erklärt. Hierzu wird auch auf den § 6 des Vertrages verwie-
sen.
Nachdem die Stadt Weißenhorn bereits der Beteiligung an 
der sozialen Beratung und der Finanzierung zugestimmt hat, 
soll nun folglich der hierfür abzuschließenden Zweckverein-
barung und dem Vertrag wie vorgelegt zugestimmt werden.
Nachdem zum Zeitpunkt der Abgabe der Mittelanforderun-
gen für den Haushalt 2022 noch nicht sicher war, ob die 
Zweckvereinbarung zustande kommt, wurden keine Mittel 
in den Haushalt eingestellt. 
Die Kosten für die Beratungsstelle sind somit außerplanmä-
ßige Ausgaben, was dem Stadtrat ebenfalls zur Beschluss-
fassung vorgelegt wird.

Diskussion:
Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt stellte den Tagesord-
nungspunkt vor. Es schloss sich keine Diskussion an.

Beschluss:
„Der Stadtrat stimmt der Zweckvereinbarung über die Finan-
zierung einer sozialen Beratung in den Notunterkünften und 
dem Vertrag zur sozialen Beratung in den Notunterkünften 
der Städte Illertissen, Vöhringen und Weißenhorn zu und er-
mächtigt den Ersten Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt diese 
zu unterzeichnen.
Die Kosten für die Finanzierung der sozialen Beratung wer-
den als außerplanmäßige Ausgaben beschlossen und sind 
aus allgemeinen Deckungsmitteln zu begleichen.“

Abstimmungsergebnis: 20:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
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Mitteilungen anderer 
Behörden und Einrichtungen

Landratsamt Neu-Ulm

Stadtradeln 2022
Jetzt zum STADTRADELN 2022 anmelden und an der 
Sternfahrt zum Auftakt teilnehmen.

EINMAL IM KREIS GING ES ZUM 

AUFTAKT DES STADTRADELNS 

2021 IN ROGGENBURG.  

FOTO: LANDRATSAMT NEU-ULM / 

MADELEINE BESTLER-KRAUS

Auch in diesem Jahr nimmt 
der Landkreis Neu-Ulm - 
ganz nach dem Motto „Ra-
deln für ein gutes Klima“ - 
an der internationalen 
Kampagne STADTRADELN 
des Klimabündnisses teil. Ge-
radelt wird vom 02. bis 22. 
Juli 2022. In diesem Zeitraum 
können alle, die in den Kom-
munen des Landkreises le-
ben, arbeiten, einem Verein 
angehören oder eine Schule 
besuchen mitmachen und 
möglichst viele Radkilometer 
sammeln. Die erradelten Ki-
lometer werden online auf 
der STADTRADELN-Webseite 
eingetragen oder automa-
tisch mit der STADTRADELN-

App erfasst. Dort ist dann auch zu sehen, wie viel CO2 ver-
mieden wurde. Anmelden können sich Interessierte schon 
jetzt unter https://www.stadtradeln.de/landkreis-neu-ulm 
(teilnehmende Städte und Gemeinden sind hier verlinkt). Da-
bei ist es möglich, einem bereits bestehenden oder offenen 
Team (z.B. Landkreis Neu-Ulm) beizutreten oder selbst ein 
Team zu gründen. Auch Unterteams (wie z.B. Schulklassen 
oder Abteilungen) können gegründet werden und gegenei-
nander antreten. Als zusätzlichen Ansporn gibt es Auszeich-
nungen und Preise zu gewinnen, die am 28. September 
2022 verliehen werden. „Besonders freut mich, dass in die-
sem Jahr, dem Jahr des Landkreisjubiläums alle 17 Kommu-
nen beim STADTRADELN mitmachen und für ein besseres 
Klima in die Pedale treten“, erklärt Landrat Thorsten Freu-
denberger, der sich selbst auch wieder am STADTRADELN 
beteiligen wird.

Großer Auftakt mit Sternfahrt zur Auftaktveranstal-
tung des Landkreisjubiläums
Die Bürgerinnen und Bürger dürfen sich in diesem Jahr auf 
einen besonderen STADTRADELN-Auftakt freuen: Als High-
light der STADTRADELN-Kampagne findet eine gemeinsame 
Sternfahrt statt, deren Ziel die Auftaktveranstaltung zum 
50-jährigen Jubiläum des Landkreises ist. Alle Interessierten 
treffen sich am 02. Juli 2022 an verschiedenen Startpunkten 
und fahren gemeinsam nach Weißenhorn.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt - deshalb ist eine Anmel-
dung per E-Mail bis zum 27. Juni an yvonne.hermann@lra.
neu-ulm.de erforderlich.

Beschluss:
„Der Stadtrat stimmt der vorgeschlagenen Prioritätenliste zu.“
Abstimmungsergebnis: 18:2
Der Beschluss wurde mit 18 Stimmen angenommen.

13. Ausrichtung des Gumpigen Donners-
tags 2023 und Folgejahreerneute Ent-
scheidung über die Vorgehensweise 
bei der Vergabe

SR 63/2022

Sachverhalt:
In der Sitzung des Ferienausschusses am 09.08.2021 wurde 
beschlossen, dass die Vergabe der Ausrichtung des Gumpi-
gen Donnerstags im Jahr 2022 aufgrund der Ausschreibung 
und Bewerbung des Jahres 2020 erfolgen soll.
Aufgrund der Corona-Pandemie musste nun auch für das 
Jahr 2022 die Veranstaltung am Gumpigen Donnerstag ab-
gesagt werden.
Der Veranstalter hat nun erneut angefragt, ob er, analog zur 
Vorgehensweise für 2022, den Zuschlag für die Ausrichtung 
des Gumpigen Donnerstags im Jahr 2023 erhalten könne 
ohne weitere Ausschreibung. Hinsichtlich der Entscheidung 
für das Jahr 2022 wird auf den damaligen Sachbericht ver-
wiesen.
Weiterhin wurde in der Sitzung am 09.08.2021 beschlossen, 
dass die Ausschreibung ab dem Jahr 2023 einen Vergabe-
zeitraum von drei Jahren umfassen soll.
Sollte sich der Stadtrat entschließen, die Ausrichtung des 
Gumpigen Donnerstags 2023 nochmals an den bisherigen 
Bewerber zu vergeben, würde sich die neue Ausschreibung 
auf das Jahr 2024 verschieben.
Nachdem die Veranstaltung des Gumpigen Donnerstags, 
aus den gleichen Gründen wie im Jahr 2021 abgesagt wer-
den musste, könnte demnach auch die Entscheidung über 
die Vergabe für das Jahr 2023 identisch erfolgen.
Allerdings erachtete es die Verwaltung als sinnvoll, dass der 
Bewerber, unabhängig hiervon, aktualisierte Unterlagen für 
die Durchführung der Veranstaltung vorlegt.
Zusammenfassend würde das bedeuten, dass an den ur-
sprünglichen Bewerber für das Jahr 2020 die Ausrichtung 
des Gumpigen Donnerstags 2023 vergeben werden soll.
Eine neue Ausschreibung soll dann für die Jahre 2024 – 2026 
durchgeführt werden.

Diskussion:
Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt stellte den Tagesord-
nungspunkt vor. Es schloss sich keine Diskussion an.

Beschluss:
Beschlussvorschlag 1: „Die Vergabe der Ausrichtung des 
Gumpigen Donnerstag im Jahr 2023 soll erneut aufgrund 
der Ausschreibung und Bewerbung von 2020 erfolgen. Der 
damalige Bewerber soll aktualisierte Unterlagen vorlegen.“
Beschlussvorschlag 2: „Die darauffolgende neue Ausschrei-
bung für einen Vergabezeitraum von drei Jahren soll auf die 
Veranstaltungsjahre 2024 – 2026 verschoben werden.“

Abstimmungsergebnis beider Beschlüsse: 18:2
Die Beschlüsse wurde jeweils mit 18 Stimmen angenommen.



10 Weißenhorn Nr. 23/22

Auch für die Führerscheinstelle können online Termine ver-
einbart werden unter https://www.landkreis-nu.de/fuehrer-
scheinstelle-termine

Dialogforum Asyl
Große Herausforderungen für das Landratsamt und das Job-
center
Dialogforum Asyl informiert über die neuesten Entwicklun-
gen bei den Geflüchteten und Asylsuchenden
Auf Initiative von Landrat Thorsten Freudenberger ist 2015 
das Dialogforum Asyl im Landratsamt Neu-Ulm eingeführt 
worden. Dieses Austauschtreffen mit ehren- und hauptamt-
lichen Aktiven im Bereich „Asyl und Integration“ findet seit-
her mindestens einmal jährlich statt. Das Dialogforum Asyl 
dient hauptsächlich zur Klärung von Fragen und zur Infor-
mation über aktuelle ausländerrechtliche Grundlagen und 
Vorgehensweisen, zum Beispiel bei der Ausländerbehörde 
oder dem Jobcenter. Des Weiteren werden aktuelle Projekte 
für Asylsuchende vorgestellt.
Bei der jüngsten Auflage, die – wie gewohnt – Integrations-
lotsin Margarete Fischer organisierte, ging es vor allem um 
die Auswirkungen, welche die Versorgung und Betreuung 
der vielen Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine auf die Asylsu-
chenden aus anderen Ländern haben können. Die diesmal 
21 ehren- und hauptamtlichen Flüchtlingshelferinnen und 
-helfer, die zum Dialogforum gekommen waren, interessier-
ten sich zudem schwerpunktmäßig für den Übergang der 
Leistungen für die aus der Ukraine geflüchteten Menschen 
vom Asylbewerberleistungsgesetz auf das SGB II („Hartz 
IV“). Dieser sogenannte Rechtskreiswechsel erfolgte zum 1. 
Juni dieses Jahres.
Rund 1.500 Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine sind bislang 
vom Landratsamt Neu-Ulm im Ausländerzentralregister re-
gistriert worden. Die sogenannte PIK-Registrierung, bei der 
auch Fingerabdrücke und biometrische Daten erfasst wer-
den, ist Voraussetzung dafür, dass die Geflüchteten aus der 
Ukraine Sozialleistungen vom deutschen Staat erhalten. Im 
Geschäftsbereich „Soziales, Jugend, Senioren und Familie“ 
des Landratsamtes und im Jobcenter wird beinahe rund um 
die Uhr gearbeitet. „Es fallen viele Überstunden an – auch 
an den Wochenenden“, berichtete Geschäftsbereichsleiterin 
Karen Beth beim jüngsten Dialogforum Asyl im Landratsamt.
Trotz des hohen Arbeitspensums dauere es wegen der Fül-
le an Anträgen und zeitaufwendigen Aufgaben, bis diese 
erledigt sind. Das Landratsamt bedauert, dass es zu Verzö-
gerungen in der Bearbeitung kommt. Auch weil die Unter-
bringung und Versorgung von Ukrainerinnen und Ukrainern 
derzeit Vorrang habe, müssten andere Asylbewerber länger 
warten, bittet Beth um Verständnis. Termine vor Ort seien 
gegenwärtig nur bei vorheriger Terminvereinbarung – am 
besten per E-Mail – möglich.
Kritik gibt es auch, weil ukrainische Staatsangehörige an-
ders behandelt werden als Asylsuchende aus anderen Nicht-
EU-Ländern. So dürfen sich ukrainische Kriegsflüchtlinge 
– anders als „normale“ Asylsuchende – in Deutschland frei 
bewegen, unkompliziert eine Arbeitsstelle erhalten oder un-
ternehmerisch tätig sein. Die Gesetzeslage sei unterschied-
lich, begründete Karen Beth. 

Die Startpunkte für die Sternfahrt im Überblick

• Elchingen, 08:15 Uhr, Dorfplatz Elchingen-Thalfingen, 
Elchinger Straße

• Nersingen, 09:00 Uhr, Rathausplatz Nersingen
• Pfaffenhofen und Holzheim, 10:00 Uhr, Rathausplatz 

Pfaffenhofen
• Landratsamt und Stadt Neu-Ulm, 08:30 Uhr, Landrat-

samt Neu-Ulm, Kantstraße 8 Neu-Ulm
• Senden, 09:30 Uhr, Rathausvorplatz Senden
• Vöhringen und Bellenberg, 09:30 Uhr, Rathaus Vöhrin-

gen, Hettstedter Platz 1
• Illertissen, Kellmünz, Altenstadt, 09:30 Uhr, Rathaus, 

Hauptstraße 4, Illertissen
• Buch, Osterberg, Oberroth, Unterroth, 09:30 Uhr, Grund-

u. Mittelschule in Buch, Schulstraße 1
• Roggenburg, 10:00 Uhr, Gewerbergebiet „Am Priel“, 

Roggenburg-Biberach

Eine Kampagne des

Jetzt App laden und Radverkehr verbessern!
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Altenstadt, Bellenberg, Buch, Elchingen, Holzheim, 
Illertissen, Kellmünz, Nersingen, Oberroth, Osterberg, 
Pfaffenhofen, Roggenburg, Senden, Vöhringen, Weißenhorn

Der Landkreis Neu-Ulm ist dabei.
02. - 22. Juli 2022 

 

stadtradeln.de/landkreis-neu-ulm

Zum offiziellen Auftakt des 
STADTRADELN begrüßt Land-
rat Thorsten Freudenberger 
um 11 Uhr die Radlerinnen 
und Radler in Weißenhorn. 
Vor Ort wird es eine Stärkung 
geben, musikalisch begleitet 
durch den Musikverein Bu-
benhausen. Im Anschluss fin-
det im Stadtpark Weißenhorn 
ganztägig ein buntes Pro-
gramm zum 50-jährigen 
Landkreisjubiläum statt.

Ansprechpartner STADT-
RADELN für den Landkreis Neu-Ulm: Esther Schmid, Tel.: 
0731/7040-41106, esther.schmid@lra.neu-ulm.de

Alle Infos unter www.stadtradeln.de/landkreis-neu-ulm.

Maskenpflicht im Landratsamt entfällt  
ab dem 2. Juni

Ab dem 2. Juni 2022 besteht im Landratsamt Neu-Ulm so-
wie den Dienststellen keine Maskenpflicht mehr für die Bür-
gerinnen und Bürger sowie die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter. Natürlich steht es jedem frei, wer möchte, weiterhin 
eine Maske zu tragen. Des Weiteren sind alle gebeten, sich 
an die Hygieneregeln zu halten sowie nach Möglichkeit auf 
Abstände zu achten. Bei den Terminen gilt weiterhin, dass 
Spontanbesuche während der Öffnungszeiten möglich sind, 
mit Ausnahme der Fachbereiche 51 „Ausländer- und Staats-
angehörigkeitsrecht, Integration“, 52 „Soziales und Senio-
ren“ und 53 „Jugend und Familie“. Bei Anliegen in diesen 
Fachbereichen bitte im Vorfeld unbedingt einen Termin ver-
einbaren.

Auch für die anderen Fachbereiche wird nach Möglichkeit 
weiterhin eine Terminvereinbarung im Vorfeld empfohlen. 
Für die Kfz-Zulassungsstellen in Neu-Ulm und Illertissen be-
steht neben Besuchen ohne Termin auch die Möglichkeit, 
online einen Termin zu vereinbaren unter https://www.land-
kreis-nu.de/de/kfzzulassungsstelle-termine.html
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Migrationsberaterin und Lehrerin in einer Deutschklasse für 
Schülerinnen und Schüler ohne Deutschkenntnisse, sowie 
Bildungsreferentin Sonja Seger-Scheib berichteten aus der 
Praxis. Es entwickelte sich dabei ein offenes Gespräch über 
die Unterbringung der ukrainischen Familien, ihnen zuste-
hende Sozialleistungen und die Beschulung der Mädchen 
und Jungen aus dem angegriffenen Land.
Im Praxisteil spürten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
den Schwierigkeiten nach, die sich ergeben, wenn man eine 
Schule in einem Land besucht, dessen Sprache man nicht 
kennt. Im Stuhlkreis wurden auch die Rollen getauscht, als 
die Anwesenden versuchten, gemeinsam Ukrainisch zu ler-
nen. So bekamen die einheimischen Jugendlichen ein Ge-
spür dafür, wie es den Gleichaltrigen aus der Ukraine und 
anderen Neuankömmlingen derzeit in der Schule geht.
Zum Schluss durften die Schülersprecherinnen und Schüler-
sprecher das Thema für ihre nächste Versammlung im Herbst 
2022 wählen. Es lautet: Umwelt und Nachhaltigkeit.

  FOTO: KERSTIN LUTZ

In den Pfingstferien 
bleibt die Bücherei geöffnet
Neue Romane – zum Lesen und Hören
• Lucinda Riley: „Die Toten von Fleat House“ Kriminalroman
• Dror Mishani: „Vertrauen“ ein Fall für Avi Avraham
• Ralph Knobelsdorf: „Des Kummers Nacht“ 1855 - von 

der Heydens erster Fall
• Margherita Giovanni: „Adria Mortale - Bittersüßer Tod“ 

Krimi in Italien 1958
• Michelle Kelly: „Mord im stillen Belfrey“ in England auf 

dem Lande
• Martin Meyer: „Mord im Altmühltal“ Regionalkrimi
• John Grisham: „Der Verdächtige“ Justiz-Thriller
• Don Winslow: „City on Fire“ Mafia-Thriller
• Eva Völler: „Was das Schicksal will“ die Dorfschullehrerin 

Band 2
• Chris Vick: „Allein auf dem Meer“ zwei Jugendliche trei-

ben tagelang im Rettungsboot
• Eva Almstädt: „Grablichter + Ostseeblut“ 2 Fälle für Pia 

Korittkis; Audio-CDs
• Harlan Coben: „Sein letzter Wille“ Krimi; MP3-CD
• Sebastian Fitzek: „Der Heimweg“ Psychothriller; MP3-CD
• Jörg Maurer: „Bei Föhn brummt selbst dem Tod der 

Schädel“ Jennerwein-Krimi; MP3-CD
• Katherine Webb: „Die Frauen am Fluss“ Familiengeheim-

nisse; Audio-CD

Und als staatliche Behörde sei das „Landratsamt verpflichtet, 
die Gesetze anzuwenden“, begründete Karen Beth.
Eine große Herausforderung für die Verwaltung ist auch der 
Übergang der Ukraine-Flüchtlinge in das System des SGB II 
(„Hartz IV“). Das Landratsamt, das für die Gewährung der 
Leistungen bisher zuständig ist, und das künftig zuständige 
Jobcenter sind schon seit Bekanntwerden dieser Pläne in den 
Vorbereitungen, damit der Übergang möglichst reibungslos 
und unkompliziert vonstattengehen kann. Beate Reize, die 
Geschäftsführerin des Jobcenters Neu-Ulm, gab mit Kolle-
ginnen und Kollegen einen Überblick der Umstellung und 
ging auf Fragen ein.
Landratsamt und Jobcenter informierten auch über aktuelle 
Zahlen. Im ersten Vierteljahr 2022 sind dem Landkreis bis-
lang 136 Asylsuchende, die nicht aus der Ukraine kommen, 
zugewiesen worden. Etwa 100 davon waren vom Landrat-
samt unterzubringen. Der Rest bekam einen Platz in der 
Gemeinschaftsunterkunft der Regierung von Schwaben in 
Neu-Ulm. Nicht mitgezählt ist die Zahl der Zuwandererinnen 
und Zuwanderer im AnkER-Zentrum („Zentrum für Ankunft, 
Entscheidung, Rückführung“), das für mehrere Landkreise 
im ehemaligen Hochspeicher in Neu-Ulm eingerichtet wor-
den ist.
Deutschlandweit ist die Zahl der Asylbewerberinnen und 
-bewerber gegenüber dem Vorjahr bis dato um 41 Prozent 
auf rund 60.000 gestiegen. Das hat das Bundesamt für 
Migration und Flüchtlinge mitgeteilt. Verlässliche Zahlen 
über die Migration aus der Ukraine stehen dagegen nicht 
zur Verfügung, weil es für diese Zuwandererinnen und Zu-
wanderer (bislang) keine Verpflichtung gibt, sich registrie-
ren zu lassen. „Wer ohne Sozialleistungen auskommt und 
privat bei Verwandten oder Freunden Aufnahme gefunden 
hat, der erscheint nicht in der offiziellen Statistik“, erläuter-
te Karen Beth. Schätzungen gehen ihr zufolge davon aus, 
dass bislang etwa 700.000 Menschen aus der Ukraine nach 
Deutschland geflohen sind.
Diese neuerliche Fluchtwelle nach 2015/16 „könnte ohne 
die Hilfe und Unterstützung von Sozialverbänden sowie eh-
renamtlichen Flüchtlingshelferinnen und -helfern nicht be-
wältigt werden“, bedankte sich Karen Beth.

Schülersprecherversammlung 25.05.22
Warten hat für Schülersprecherinnen und Schülersprecher 
ein Ende
Coronabedingte Zwangspause ist vorüber: Jugendliche tau-
schen sich auf Einladung der Bildungsregion wieder aus
Endlich wieder Schülersprecherversammlung! Coronabe-
dingt hatten sich die Jugendlichen aus allen weiterführen-
den Schulen im Landkreis Neu-Ulm zwei Jahre nicht mehr 
mit Landrat Thorsten Freudenberger und Sonja Seger-Scheib 
von der Bildungsregion treffen können. Umso größer war 
die Freude bei allen Beteiligten, dass es nun wieder möglich 
war, sich auszutauschen.
23 Schülersprecherinnen und Schülersprecher folgten der 
Einladung von Landrat Freudenberger ins Landratsamt. Auf 
der Agenda stand aus aktuellem Anlass das Thema „Ukrai-
ne – Flüchtlinge bei uns im Landkreis“. Alexander Groß, der 
Teamleiter Asyl im Landratsamt, und Martyna Makarowska, 
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mit Punktegleichstand. Voller Stolz überreichte Frau Janjanin 
den Siegern ihre Urkunden und den Pokal. Ein großer Dank 
gilt den beiden netten Sanitätern, die immer hilfsbereit zur 
Seite standen. Zum Glück ist nichts Ernsthaftes passiert. Alle 
Kinder hatten an diesem Tag viel Freude und auch Spaß beim 
Anfeuern und Mitspielen. Sie durften einen emotionalen 
und spannenden Turniertag erleben. Ein großes Dankeschön 
geht auch an Frau Wiehler und Frau Sohler, die das Turnier 
organisiert hatten.

MAGDALENA WEISS UND MAGDALENA MILLER / KLASSE 4C

Förderverein Grundschule  
Weißenhorn e.V.

Bericht JV Mai 2022
Am 30. Mai fand die diesjährige Jahresver-
sammlung des Förderverein Grundschule Wei-
ßenhorn e.V. statt. Turnusgemäß stand heuer 
die Wahl des Vorstandes auf der Tagesord-

nung. Einstimmig wurde die bisherige Vorstandschaft für die 
nächsten 2 Jahre in ihren Ämtern bestätigt. Herr Dr. Dankwart 
Rauscher bleibt somit weiterhin erster Vorsitzender des Vereins, 
Herr Daniel Wagner zweiter Vorsitzender und Kassenwart, und 
Frau Hildegard Krippner dritte Vorsitzende und Schriftführerin. 
Der Förderverein konnte in den letzten beiden Jahren wieder 
einige Projekte und Anschaffungen unterstützen. So wurden 
vor kurzem Schwimmkurse an beiden Grundschulen unter-
stützt, indem die Kosten für ein Mitglied eines Sportvereins als 
zweite Aufsichtsperson anteilig übernommen wurden. Weiter-
hin wurde ein Trommelkurs an allen Klassen beider Schulen 
unterstützt, den die Musikschule durchgeführt hat. In Kürze 
wird es einen Lesetag eines Kinderbuch Autors an beiden 
Schulen geben. Weiterhin wurden Besichtigungen z.B. vom 
Schulmuseum Ichenhausen und ein Projekttag in Roggenburg 
finanziell unterstützt. Außerdem werden laufend kleinere Pro-
jekte und hilfreiche Anschaffungen bezahlt. Der Förderverein 
bedankt sich bei allen Mitgliedern und Eltern für die großar-
tige Unterstützung des letzten Jahres. Neben Mitgliedsbeiträ-
gen erhält der Verein seine Mittel aus Spenden sowie auch aus 
dem Spendenerlös der gesammelten Kassenzettel von Rewe 
und Feneberg. Hier geht ein großes Dankeschön an die beiden 
Märkte. Auch in den nächsten Jahren möchte der Förderverein 
weiterhin tatkräftig beide Grundschulen unterstützen. Darum 
bitten wir, fleißig die abgestempelten Kassenbelege der bei-
den Märkte zu sammeln und in die Briefkästen des Vereins an 
beiden Grundschulen zu werfen. Wir freuen uns über jeden 
einzelnen Kassenzettel. Vielen Dank dafür! Auch Nachbarn 
oder Bekannte können gerne mitsammeln. 
PS: Der Förderverein freut sich über Geld-Spenden, damit die 
Förderprojekte auch weiterhin unterstützt werden können.
Kontakt: Förderverein Grundschule Weißenhorn, Günzbur-
ger Str. 58; 89264 Weißenhorn
Bankverbindung: Sparkasse Weißenhorn, IBAN: DE41 730 
500 00 0430 555 615
Der Förderverein Grundschule Weißenhorn e.V. wünscht al-
len Mitgliedern, Grundschülern und deren Eltern weiterhin 
ein gutes und sicheres Schuljahr.
DR. DANKWART RAUSCHER, ERSTER VORSITZENDER

Tag des Gartens am 12. Juni

 FOTO: STADTBÜCHEREI

Der Tag des Gartens wird 
seit 1984 am zweiten Sonn-
tag im Juni in Deutschland 
gefeiert und soll die Bedeu-
tung des Gartens – und vor 
allem des Kleingartens – in 
das öffentliche Bewusstsein 
rücken. Die Stadtbücherei 
bietet allen, die gerne Gärt-
nern, und sei es auch nur auf 
dem Balkon, Literatur zu al-
len denkbaren Fragen. Auch 
zwei Zeitschriften-Abos ha-
ben wir im Bestand: „Mein 
schöner Garten“ und „Na-
türlich Gärtnern“. Schauen 

Sie doch mal bei uns vorbei und testen Sie unser Angebot – 
kostenlos, wie fast unser gesamter Service.
Wenn Sie Fragen haben, ein Problem mit der Onleihe oder 
online Mitglied werden möchten, senden Sie uns bitte eine 
E-Mail an stadtbuecherei@weissenhorn.de
Neues erfahren Sie auch auf unserer Web-Page www.weis-
senhorn.de (Leben in Weißenhorn + Tourismus)

Grundschule Süd 
Weißenhorn
Völkerballturnier

 FOTO: GRUNDSCHULE SÜD WEISSENHORN

Am 27.5.22 fand nach langer Corona-Pause das Völkerball-
Turnier der Grundschule Süd wieder in der Fuggerhalle statt. 
Die Vorfreude und Aufregung der Schüler war riesengroß. 
Die Realschule hatte netterweise für den Vormittag auf die 
Halle und den Sportplatz verzichtet und der Grundschule zur 
Verfügung gestellt. Beim Turnier haben die Jahrgangsstufen 
2 bis 4 zunächst die Spiele in der jeweiligen Jahrgangsstufe 
ausgetragen. Jahrgangsstufensieger wurden die Klassen 2c, 
3a und 4c. In der Pause konnte man dann essen und auf 
dem Sportplatz spielen. Die Schule spendierte allen einen 
Müsliriegel zur Stärkung. Danach haben die Siegerklassen 
der ersten Runde das Finale gespielt. Im spannenden Final-
spiel gewannen als Schulsieger dann die Klassen 3a und 4c 
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Bayerisches Rotes Kreuz

Tafelladen Weißenhorn
Mittwoch oder Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Zutritt für maximal vier Personen. Abstand zwischen den ein-
zelnen Personen mindestens 1,5 m.
Tragen eines Mundnasenschutzes ist Pflicht.

Selbsthilfegruppe Sucht

Kontaktdaten:
Weißenhorn I
Herrn Reinhard Egner
Tel.: 07302 / 9224652

Unter der deutschlandweit geltenden Telefonnummer 
116117 bzw. unter www.116117.de können sowohl der 
ärztliche als auch der zahnärztliche Notdienst außerhalb der 
Sprechzeiten und die Notdienstapotheken jederzeit abge-
fragt werden.

Allgemeine Ärztliche 
KVB-Bereitschaftspraxis
Günzburger Str. 45, Weißenhorn
Mo., Di., Do: 18.00 - 21.00 Uhr
Mi., Fr.: 16.00 - 21.00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 09.00 - 21.00 Uhr

Ohne Termin, bitte Versicherungskarte mitbringen

Zahnärztlicher Notfalldienst
11. Juni und 12. Juni 2022
Zahnarzt Daniel-Hannes Eh, Kirchstr. 39, 89165 Dietenheim
Notdienst in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12. 00 Uhr und von 
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit besteht Behand-
lungsbereitschaft.
Eine Abfrage der diensthabenden Zahnarztpraxen ist auch 
unter www.notdienst-zahn.de möglich.

Notdienst der Apotheken
Festnetz: 0800 0022833 (kostenlos)
Handy: 22 8 33
(kostenpflichtig, von jedem Handy ohne Vorwahl)
Internet: www.lak-bayern.notdienst-portal.de
od. www.aponet.de
11. Juni 2022
Die Apotheke am Bahnhof,
Illertissen, Gustav-Stresemann-Str. 1,
Tel. 07303 43904
Kapellen-Apotheke,
Senden, Ulmer Str. 4,
Tel.07307 90150

Soziale Dienste

Diakonie Neu-Ulm

Drob Inn - Drogenberatung
Uns ist es ein Anliegen auf unsere Angebote 
rund um das Thema Sucht für Betroffene und 

Angehörige aufmerksam zu machen. Nach den Beschrän-
kungen aufgrund der Corona-Pandemie finden neben den 
persönlichen Beratungen auch die verschiedenen Gruppen-
angebote der Suchtberatung, sowie das Streetwork der Dro-
genberatungsstellen im Landkreis wieder statt. Des Weiteren 
bieten wir auch telefonische Beratung, sowie besonders ge-
schützte Online-Beratung (auch anonym) an. Alle Informa-
tionen und unsere Flyer finden Sie auf unserer Homepage 
www.diakonie-neu-ulm.de.

Suchtberatung
ab 18 Jahren
Alkohol, Glücksspiel,
Medikamente, Medien
Eckstr. 25
89231 Neu-Ulm
Tel. 0731/ 7047850

Außensprechstunde 
Weißenhorn
Michael Roederer
Hauptplatz 7
Tel. 07303/ 9066512
oder 0731/ 7047850
suchtberatung@ 
diakonie-neu-ulm.de
*NEU: Viedeo-Beratung*
Infos und Anmeldung unter:
www.diakonie-neu-ulm.de

Drogenberatung - 
Drob Inn
ab 14 Jahren
Illegale Drogen
Uferstr. 3
89231 Neu-Ulm
Tel. 0731/ 88030520

Außensprechstunde 
Weißenhorn
Sabrina Commeßmann
Hauptplatz 7
Tel. 0160/ 95419864
drob-inn@ 
diakonie-neu-ulm.de
www.diakonie-neu-ulm.de

Sozialberatung
Wir sind wieder für Sie da, es finden aufgrund der Co-
rona Pandemie weiterhin keine offenen Sprechstun-
den statt. Einzeltermine mit vorheriger Terminverein-
barung sind möglich.
Es gelten die aktuellen Richtlinien: Abstand von 1,5 m und 
das Tragen eines Mund- und Nasenschutzes.
Montag, den 13.06.2022 von 9:00 - 13:00 Uhr
Montag, den 27.06.2022 von 9:00 - 13:00 Uhr
Montag, den 11.07.2022 von 9:00 - 13:00 Uhr
Montag, den 25.07.2022 von 9:00 - 13:00 Uhr

Wir bieten Ihnen an: Hartz IV-Beratung, Begleitung zu Be-
hörden und Hilfe, wenn Sie nicht mehr wissen, wohin Sie 
sich wenden sollen.
Diakonisches Werk Neu Ulm e.V., Kirchliche Allgemeine So-
zialarbeit, Eckstr. 25, 89231 Neu Ulm, Frau Wiedenmayer 
Mobil: 0176 45552089
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Entsorgungs- und Wertstoffzentrum (EWW)
Das Entsorgungs- und Wertstoffzentrum Weißenhorn 
(EWW) bleibt am 23.06.2022 ganztags geschlossen.
beim Müllkraftwerk Weißenhorn 0 73 09 / 878-0
Öffnungszeiten für Privatanlieferer mit Fahrzeugen bis 
7,5 Tonnen:
Montag bis Freitag:
08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
Samstags:
09:00 - 13:00 Uhr
Der Entsorgungsvorgang muss vormittags bis spätestens 
12.10 Uhr, abends bis 17.10 Uhr und samstags bis 13.10 
Uhr, abgeschlossen werden. Gegebenenfalls ist die Entla-
dung abzubrechen.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Weißenhorn
Augustana-Zentrum, Schubertstr. 20, Weißenhorn
Kreuz-Christi-Kirche, Kaiser-Karl-Str. 16, Weißenhorn
Kirche „Zum guten Hirten“, Sonnhalde 2, Pfaffenhofen
Sonntag, 12.06. Trinitatis
08.30 Uhr Gottesdienst

Kath. Kirche Witzighausen
Pfarrer/Prädikant: Prädikant Baum

09.45 Uhr Gottesdienst
Kreuz-Christi-Kirche
Pfarrer/Prädikant: Prädikant Baum

Donnerstag, 16.06.
15.00 Uhr Treffen der aktiven Senioren

Zum guten Hirten
20.00 Uhr Hauskreis Glaube teilen

Ohne Ort
Sonntag, 19.06. 1. Sonntag nach Trinitatis
09.45 Uhr Gottesdienst

Kreuz-Christi-Kirche
Pfarrer/Prädikant: Pfr. Thomas Pfundner

11.00 Uhr Gottesdienst
Zum guten Hirten
Pfarrer/Prädikant: Pfr. Thomas Pfundner

11.00 Uhr Kindergottesdienst
Zum guten Hirten

Pfarrbüro
Schubertstr. 18-20, 89264 Weißenhorn

Öffnungszeiten
Montag geschlossen
Dienstag bis Freitag  .................................... 8.00-12.00 Uhr
Donnerstag  .............................................. 16.00-18.00 Uhr

Kontakt
Evangelisches Pfarrbüro  .................................  07309/3568
Pfarrer Andreas Erstling  ..................................  07309/3568
Pfarrer Thomas Pfundner  ...........................  07307/929183
Diakonin Dagmar Völskow  .......................  0152/34364763

12. Juni 2022
St. Michael-Apotheke,
Vöhringen, Ulmer Str. 11 a,
Tel. 07306 5570
Tierärztlicher Notdienst
Ulm/Neu-Ulm Tel.: (0700) 12 16 16 16
und Tierärztliche Kliniken

Wichtige Rufnummern
Feuer und Notruf 1 12
Überfall/Polizei 1 10
Notfallrettung / Krankentransporte 1 12
Polizeiinspektion Weißenhorn 96 55 - 0
Stadtverwaltung Weißenhorn 84 - 0

Wasserversorgung
Städt. Wasserwerk Weißenhorn
(für Asch, Attenhofen, Biberachzell, Bubenhausen, Emersho-
fen, Grafertshofen, Hegelhofen, Ober- und Unterreichen-
bach 0170/3328677
Rauher-Berg-Gruppe Pfaffenhofen
(für Oberhausen und Wallenhausen) 07302/5194
Mobiltelefon 0160/5355216

Entwässerung
Kläranlage Weißenhorn u. Oberhausen
(für Asch, Biberachzell, Bubenhausen, Emershofen, Graferts-
hofen, Hegelhofen, Ober- und Unterreichenbach, Oberhau-
sen und Wallenhausen) 2783
Abwasserzweckverband Mittleres Rothtal
für Stadtteil Attenhofen 07302/919551
Mobiltelefon 0160/5355228

Stromversorgung
VNEW
Verteilnetze Energie
Weißenhorn GmbH & Co. KG 0 73 09/40 14 40
für Weißenhorn, Asch, Attenhofen, Biberachzell, Bubenhau-
sen, Grafertshofen, Hegelhofen, Oberhausen, Ober- und 
Unterreichenbach, Wallenhausen
LVN
LEW Verteilnetz GmbH 0800/539 638-0
für Emershofen

Gasversorgung
Ergas Schwaben 0800 / 1 82 83 84

Fernwärme Weißenhorn
FWW - Fernwärme Weißenhorn GmbH 07309 / 87 8 - 40 01

Notariat Weißenhorn
Notar Dr. Christoph Ziegler,
Memminger Straße 23
89264 Weißenhorn 0 73 09 / 30 74
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Emersh. 8:30 Heilige Messe (Paulina Emmert/
Anna Knaur; Josef Blum/Helmut 
Zwatschek)

Oberh. 8:30 Heilige Messe
Mo., 13.06. Hl. Antonius von Padua, Ordenspries-
ter, Kirchenlehrer
Kolleg 7:15 Heilige Messe
Bubenh. 18:30 Rosenkranz für den Frieden
Di., 14.06. 11. Woche im Jahreskreis
Mariä H. 18:00 Rosenkranz
Mariä H. 18:30 Heilige Messe (Walburga Maier 

[Stiftm.])
Attenh. 9:00 Morgenlob
Bubenh. 18:30 Heilige Messe (Alois u. Johanna 

Markthaler)
Mi., 15.06. Hl. Vitus (Veit), Märtyrer in Sizilien
Kolleg 7:15 Heilige Messe
Grafertsh. 18:30 Flurgottesdienst am Feldkreuz
Do., 16.06. HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES 
CHRISTI - Fronleichnam
Mariä H. 10:00 Heilige Messe (Gertrud Sälzle und 

Schwiegermutter Christa Bötsch; 
Ottilie Kohler), anschl. Prozession

Mariä H. 10:00 Kinderkirche im „Haus der Vereine“
Attenh. 8:30 Heilige Messe (Anton, Theresia und 

Bernhard Glogger;
Theresia u. Franz Glogger; Zenta Huber u. Eltern), anschl. 
Prozession
Bubenh. 8:00 Festgottesdienst, musik. gestaltet 

von der Musikkapelle, anschl. Pro-
zession

Oberh. 18:00 Festgottesdienst, anschl. Prozession
Fr., 17.06. 11. Woche im Jahreskreis
Mariä H. 9:00 Heilige Messe (zum hl. Antonius; Eli-

sabeth Müller)
Mariä H. 18:00 Friedensgebet
Bubenh. 17:00 Rosenkranz am Käppele
Sa., 18.06. 11. Woche im Jahreskreis
Mariä H. 17:00 Stille Anbetung
Grafertsh. 18:30 Vorabendmesse (Georg u. Leni Hie-

ber/Fanny u. Jakob Kramer/Xaver u. 
Rosa Hieber)

Hegelh. 18:30 Vorabendmesse
So., 19.06. 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Mariä H. 10:00 Pfarrgottesdienst mit dem Chor aus 

Fronhofen (Karl und Bertha Frasch 
und Angeh.; Gisela Josefine Schilz; 
Josef Friedl)

Mariä H. 11:15 Tauffeier von Michael Gruhn
Mariä H. 18:30 Heilige Messe (Fam. Gehrmann/Ma-

reis/Irene Gehrmann; Maria Hartmann/
Leonhard Dauner/Barbara Rueß)

Mariä H. 19:45 Holy Hour
Attenh. 9:30 Rosenkranz für gute Witterung
Attenh. 10:00 Heilige Messe im Stadl zu „Blech am 

Bach“ (für die Mitglieder des Liebes-
bundes Attenhofen [Stiftm.]; Anton 
Reizle und Geschwister; Josef und 
Antonie Schneider und Söhne)

Bubenh. 8:30 Heilige Messe
Oberh. 8:30 Heilige Messe

Diakonin Dagmar Völskow  ...........................  07303/43618
Heike Wiedenmayer, Sozialberatung  ........  0176/45552089
Evang. Montessori-Kinderhaus  ...................  07309/426808
E-Mail: pfarramt.weissenhorn@elkb.de
Homepage: www.weissenhorn-evangelisch.de

Katholische Kirchengemeinden

Mariä Himmelfahrt, Biberachzell
Sonntag 12.06. DREIFALTIGKEITSSONNTAG
8:45 HM f. Norbert u. Agnes Briegel u. verst. Toch-

ter; f. Josef Jenuwein; f. Ludwig u. Wallburga 
Willbold; f. Wilhelm Klauer

Donnerstag 16.06. HOCHFEST DES LEIBES UND 
BLUTES CHRISTI - Fronleichnam
10:00 Festgottesdienst mit Fronleichnamsprozession 

f. Hildegard Ehrnsperger

St. Johann Baptist, Oberreichenbach
Samstag 11.06. Hl. Barnabas, Apostel
19:00 Vorabendmesse f. Alfons u. Centa Huber u. 

Viktoria u. Anton Dirr
Samstag 18.06. Samstag der 11. Woche im Jah-
reskreis
19:00 Vorabendmesse f. Isolde, Willy u. Thomas 

Klenk; f. Johann Wiedemann u. verst. Ange-
hörige

St. Mauritius, Wallenhausen
Sonntag 12.06. Dreifaltigkeitssonntag
8:45 HM f.d. Pfarrgemeinden
Montag 13.06. Hl. Antonius von Padua, Ordens-
priester, Kirchenlehrer
18:00 HM
Donnerstag 16.06. Hochfest des Leibes und Blu-
tes Christi - Fronleichnam
18:00 Festgottesdienst mit Fronleichnamsprozession 

f. Hildegard Bentele
Samstag 18.06. Samstag der 11. Woche im Jah-
reskreis
19:00 Vorabendmesse f. Hildegard Bentele

Pfarreiengemeinschaft Weißenhorn
Sa., 11.06. Hl. Barnabas, Apostel
Mariä H. 14:00 Tauffeier von Elisa Hämmerl
Grafertsh. 18:30 Vorabendmesse (Dietmar Vogt [JM])
Hegelh. 18:30 Vorabendmesse
Oberh. 16:00 Tauffeier von Luisa Werbach
So., 12.06. DREIFALTIGKEITSSONNTAG
Mariä H. 10:00 Pfarrgottesdienst (Fam. Vogg/Filgis/

Sieger; Margot Moll/Anni Meyer; 
Georg Gutter und Eltern/Fam. Fritz/
Neher)

Mariä H. 18:30 Heilige Messe
Attenh. 8:30 Heilige Messe, anschl. Rosenkranz 

für gute Witterung
Bubenh. 10:00 Heilige Messe (Johanna Heinle [JM] 

und Angeh.; Andreas Kuchelmeister 
[JM]; Ottmar und Kreszenz Rampp)
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Durch die Hauptstraße geht die Prozession weiter vor das 
Alte Rathaus auf dem Kirchplatz, wo sich der 3. Altar befin-
det. Die Prozession findet ihren Abschluss mit dem 4. Altar 
in der Stadtpfarrkirche. Wir laden ganz herzlich zur Mitfeier 
dieser Feierlichkeiten ein.
• St. Laurentius Attenhofen - Einsicht in die Jahres-

rechnung 2020
Die Mitglieder der kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius Atten-
hofen können in der Zeit vom 13.06.2022 bis 28.06.2022 
in die Jahresrechnung 2020 Einsicht nehmen. Interessenten 
mögen sich bitte beim Kirchenpfleger Andreas Riggenmann, 
Telefonnummer 07309-929007 melden.

Neuapostolische Kirche Vöhringen
Beim Besuch der Gottesdienste sind keine Corona-Maßnah-
men mehr vorgesehen. Weiterhin besteht die Möglichkeit 
eine Maske zu tragen und am Eingang die Handdesinfektion 
wahrzunehmen. Wir bitten um Beachtung!
Für Angehörige von Risikogruppen und bei Verdacht auf 
Krankheitssymptome gilt der Rat, per Telefon- oder Video-
Übertragung an den örtlichen-/regionalen Gottesdiensten 
teilzunehmen.

Telefonübertragungen:
Gemeinde Vöhringen: 0731-95319987
Video-Gottesdienste (Live-Stream über YouTube):
https://rebrand.ly/norma0

Gottesdienstordnung und weitere Termine:
Sonntag, 12.06.
09.30 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl

(Bitte mit Anmeldung beim Gemeindevorste-
her oder Diakon)

Mittwoch, 15.06.
20.00 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl
Donnerstag, 16.06. (Fronleichnam)
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Evangeli-

schen Kirche Vöhringen

* https://www.nak-sued.de/startseite/meldungen
* https://www.nak-sued.de/termine
* www.nak-memmingen.de (Kirchenbezirk)
* www.nak.org (International)
Bei Fragen und für Kontakte stehen wir Ihnen gerne zur Ver-
fügung
Gemeindevorsteher: Christian Arnold, Tel, 07308-7099118 
(Büro)
E-Mail: arnold.cs@t-online.de
Adresse der Kirche: Industriestraße 15, 89269 Vöhringen
Telefon Sakristei: 07306-33756

Bildungszentrum Roggenburg

„Sommerliches Wochenende 
für Frauen“

von Freitag, 1. Juli 2022 bis Sonntag, 3. Juli 2022
Einfach mal die Seele „baumeln“ lassen. Ihr etwas Gutes 
tun. Musik und Gespräche genießen. Das Bildungszentrum 
für Familie, Umwelt und Kultur am Kloster Roggenburg lädt 
Frauen zu einem sommerlichen Wochenende vom Freitag, 

Herzliche Einladung:
- zum Flurgottesdienst am Mittwoch, 15. Juni um 18.30 
Uhr beim Feldkreuz in Grafertshofen. Bei schlechtem Wetter 
findet der Gottesdienst in der Kirche statt.

- zur Kinderkirche
Die Kinderkirche findet nicht am Sonn-
tag, 19. Juni, sondern an Fronleichnam, 
16. Juni im Haus der Vereine („Lamm“) 
Hauptplatz 7 statt.
Beginn: 10 Uhr, Dauer ca. ½ Stunde,

danach gehen wir zur Gemeinde in die Stadtpfarrkirche
- zum Ökumenischen Friedensgebet:
17.06. – 18.00 Uhr in Weißenhorn

Mitteilungen:
• Fronleichnam 16. Juni 2022

Nach zwei Jahren Corona-be-
dingter Einschränkung findet 
heuer wieder eine Fronleich-
namsprozession statt. In Gesprä-
chen mit vielen Pfarreimitglie-
dern hat sich dabei eine neue 
Strecke ergeben, da aufgrund 
rückläufiger Besucherzahlen der 
ursprüngliche und alte Weg für 
die gerade vielen älteren Mitge-
henden sehr mühsam geworden 
ist. So gibt es heuer eine neue 
Wegordnung, die sich folgen-
dermaßen darstellt:

Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr in der Stadtpfarrkir-
che. Im Anschluss führt die Prozession ausschließlich durch 
die Altstadt. Die Prozession wird über den Wettbach vor die 
Heilig-Geist Kirche führen. Dort befindet sich der 1. Altar. 
Danach führt der Weg weiter zur Schranne, an der sich der 
2. Altar befindet. 
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Die Überzahl nutzte der Gastgeber und drehte durch Alexan-
der Haas (53./70.) und ein Eigentor von Timo Koschmieder 
(66.) das Spiel. Furkan Ata (54.) und Christoph Neuerer (55. 
Pfosten/85.) hatten trotzdem Möglichkeiten zum Ausgleich.

Beuren abgezockt und am Ende frohlockt!
FV Beuren – FV Weißenhorn 2:0 (1:0)
Lukas Jager (8.) hatte die erste Gelegenheit. Nach einer Ecke 
schlief unsere Defensive und John-Sebastian Schewetzky be-
dankte sich mit dem 1:0. Semih Akbulut (23.) scheiterte an 
Keeper Julian Berger. David Schwarzer (35.) war gegen Jo-
hannes Maurer auf dem Posten.

Semih Akbulut (49.) scheiterte wieder am Goali, wie Maurer 
(51.) an David Schwarzer (51.). Dann gab der sehr gut lei-
tende Schiedsrichter Florian Neiber dem scheidenden Johan-
nes Maurer (60.) ein Abschiedsgeschenk, als er den Treffer 
zum 2:0 aus Abseitsposition gab. Der abgefälschte Schuss 
von Dominik Gaiser (64.) trudelte doch noch in die Hände 
von Berger. Auch den Abschluss von Nils Ebner (71.) konnte 
er entschärfen. Beuren war vor dem Tor abgezockter und 
siegte darum verdient. Es Spielten: David Schwarzer, Jens 
Ritter, Luca Voggenreiter (56. Dominik Gaiser), Tim Räpple 
(56. Kevin Moll), Sammy Miller, Janick Rupprecht (60. Pascal 
Michailidis), Lukas Jäger, Robert Rausch, Gjentijan Haxhijaj, 
Semih Akbulut (78. Martin Widmer), Nils Ebner.

EUER PETER VON DER POST

Am 1. Juni fand unsere jährliche Mitgliederversammlung 
statt. Neben der Übergabe der Jubiläumsauszeichungen 
durch die Bezirksvorsitzenden Hans-Peter Füller und Man-
fred Merkle

fanden reguläre Neuwahlen statt. Unsere längjährigen Vor-
standsmitglieder Martin Engen (Finanzen) und Wolfgang 
Vogel (Kegeln) traten nicht mehr an. Vielen Dank für Eure 
Treue und alles

Gute! Claudia Hörmann trat die Nachfolge als Abteilungs-
leiterin Kegeln und Robert Faulhaber als Finanzvorstand an. 
Die weiteren Vorstandsmitgliedermwurden einstimmig wie-
dergewählt: Kasche Vogel (Theater), Arne Guta (Jugendfuß-
ball), Chris Ruf (Fußball), Fritz Reiser (Schriftführer), Markus 
Fitzel (2. Vorstand) und René Raepple (1. Vorstand). Ebenfalls 
neu im Team ist Oliver Voggenreiter als Sportlicher Leiter.

  FOTO: FUSSBALLVEREIN WEISSENHORN E.V. 1920

1. Juli 2022 bis Sonntag, 3. Juli 2022 ein. Neben der Hek-
tik des Alltags bleibt kaum Zeit für sich selbst. An diesem 
Wochenende haben Sie die Chance beim „Wellness für die 
Seele“ wieder Kraft zu tanken und mit sich selbst in Einklang 
zu kommen, um anschließend die alltäglichen Aufgaben ge-
stärkt bewältigen zu können. Beginn ist am Freitag um 18 
Uhr und Ende am Sonntag um 14 Uhr. Es ist eine Anmel-
dung erforderlich.
Kursdaten: Freitag, 1. Juli 2022 bis Sonntag, 3.Juli 2022
Beginn: Fr, 18 Uhr / Ende: So, 14 Uhr
Kursgebühr pro Person inkl. Übernachtung und Verpfle-
gung:190 Euro
Leitung: Beate Glöggler und Pater Roman Löschinger
Anmeldung erforderlich unter Tel. (0 73 00) 96 11 -0 
oder kursanmeldung@kloster-roggenburg.de
Weitere Informationen unter 
www.veranstaltungen.kloster-roggenburg.de

Sozialstation Weißenhorn
Die Betreuungsgruppe für Menschen mit Lebensfreude trotz 
Demenz und junggebliebene Senioren trifft sich wieder am 
Mittwoch, 22. Juni 2022, von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr im 
Augustana-Zentrum, Schubertstraße 20, Weißenhorn. Für 
die Veranstaltung gilt die 2-G-Regel, auch muss beim Be-
treten und Verlassen des Saales einen Mundschutz getragen 
werden, ebenso während der Fahrt im Bus der Sozialstation. 
Nähere Auskünfte erhalten Sie bei der Sozialstation Weißen-
horn, Tel. 07309 / 5757.

Fußballverein 
Weißenhorn e.V. 1920

Abteilung Fußball
Am Samstag, den 11.06. um 15.30 Uhr ist der FV Ay bei uns 
im Rothtalstadion zu Gast. Reserve 13.30 Uhr.

Meister Beuren war im Griff, dann falsche Karte nach 
dem Pfiff!
SV Beuren II – FV Weißenhorn II 3:1 (0:1)
Wir hatten den Meister im ersten Durchgang voll im Griff. 
Oguzhan Kocak (7./26.) und Martin Widmer hatten gute 
Chancen. Gegen Julian Abt (15.) war Dominik Ott, der kurz-
fristig als Keeper auflief auf dem Posten. Nach einem Konter 
erzielte Manuel Schewetzky (31.) das 0:1. Als Martin Wid-
mer (33.) von Torhüter Oliver Richter von den Beinen geholt 
wurde, gab Schiri Mario Lang nur Gelb, anstatt die fällige 
Rote Karte (letzter Mann). Der Freistoß Von Christoph Neue-
rer brachte nichts ein. Torjäger Alexander Haas fand in Domi-
nik Ott seinen Meister. Nach einer dummen Bemerkung sah 
Manuel Schewetzky (44.) glatt Rot. 
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Dieser sog. Leitantrag wird die Arbeit der verschiedenen 
KAB-Ebenen in der Diözese Augsburg in den nächsten Jah-
ren bestimmen.

 FOTO: REINHOLD REIBL

Die weiteren Jubilare, die leider nicht anwesend sein konn-
ten, sind: Frau Rosa und Herr Ferdinand Schneider (beide 40 
Jahre), Herr Ludwig Krettenauer (40 Jahre), Frau Katharina 
und Herr Edmund Koschmieder (beide 25 Jahre), Frau Hilde 
Borst, Frau Heike Malenya, Frau Manuela Kaiser, Herr Franz 
Kohler (alle 25 Jahre). Diese wurden vom Vorstand bereits 
persönlich besucht und beglückwünscht. Frau Emilie Schus-
ter, welche in 2021 bereits ihre 60-jährige KAB-Mitglied-
schaft feiern konnte, wird noch zu einer kleinen Feierstunde 
im kleinen Kreis eingeladen.

Modell-Flug-Club 
Oberhausen e.V.

Wir, der Modellflugverein MFC Oberhausen veranstalten am 
2. und 3. Juli unsere Modellflugtage in Oberhausen.

11.-22. Juli 2022IWF Sommerbiergarten 

ESC-Gelände

Eine Veranstaltung der IWF 
mit Unterstützung der Stadtkapelle Weißenhorn 
 
Interessengemeinschaft
Weißenhorner Fasnacht e.V. Michael Riedel 1. Vorstand
Postfach 1106 · 89258 Weißenhorn  
vorstand@i-will-fasnacht.de · www.i-will-fasnacht.de

Täglich, Mo - Fr18.00 - 22.30 Uhrauf dem ESC Geländein Weissenhorn

FreitagsspezialGeräucherte Forelle solange der Vorrat 
reicht

„Aufspielen 

im Biergarten“

an beiden 

Montagen

Katholische 
Arbeitnehmerbewegung
Mitgliederversammlung
Der KAB-Ortsverband Weißenhorn konnte end-
lich wieder zusammenkommen! Zur Mitglieder-

versammlung am 22. Mai war es wieder möglich, sich zu 
treffen und diese Gemeinschaft zu leben und erleben, die der 
KAB so wichtig ist und von so vielen Mitgliedern schmerzlich 
vermisst wurde. Nach kurzen Berichten von Vorstand und 
Kassiererin zur bisherigen Amtszeit, wurde von der Mitglie-
derversammlung mehrheitlich beschlossen, den KAB-Orts-
verband als KAB-Ortsgruppe weiter zu führen. Diese sog. 
Umwidmung ist nach der Satzung des KAB-Diözesanverban-
des zulässig. Dadurch ist es möglich, die wichtige Gemein-
schaft der KAB „vor Ort“ zu erhalten. Details dieser „neuen“ 
Form der Vereinsstruktur werden die KAB-Verantwortlichen 
auf den verschiedenen Ebenen noch mitteilen. Nach Kaffee 
und Kuchen erfolgten noch wichtige Ehrungen für langjähri-
ge Mitglieder des Ortsverbandes. So wurden (siehe Bild, v.l., 
Frau Gerda Salzborn, Frau Brigitte Schwarz, Herr Erwin Henn 
und Frau Hildegard Roth für 40-jährige Treue ausgezeichnet 
und Frau Johanna Simon für ihre 25-jährige Mitgliedschaft 
in der KAB Weißenhorn.
Nach einem kleinen Dank an die Austrägerinnen und Austrä-
ger des KAB-Monatsprogramms und der KAB-Zeitung wur-
den von Frau Myriam Gammer – Bildungsreferentin der KAB 
im Kreisverband Memmingen-Unterallgäu – noch an meh-
reren Beispielen die Idee und der Hintergrund des aktuellen 
KAB-Leitantrages erklärt. 
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Biergarten

ab 17:00 Uhr beim
Gasthof zum Hasen

www.stadtkapelle-weissenhorn.de

Sommer

auf Ihren Besuch freut sich die
Jugendkapelle WABB's, S'Eulen Café 

und die Stadtkapelle Weißenhorn

Samstag, 25.Juni

bei schlechtem Wetter
in der Schranne
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 FOTO: SCHÜTZENKAPELLE WALLENHAUSEN E.V.

Wir spielen für Euch auf - am Freitag, den 10.06.2022 ab 
18.00 Uhr auf dem Hauptplatz in Weißenhorn. Also rauf 
auf’s Rad oder per Pedes. Ein kleiner Abstecher lohnt sich 
immer. Auf euer Kommen freut sich die Schützenkapelle 
Wallenhausen mit den umliegenden Geschäften und Ein-
kehrstationen.
Weitere Infos zu den Freitagskonzerten hier:

Schützenverein Hubertus 
Bubenhausen e.V.

Grünflächenpflege 2022
Liebe Schützen, liebe Vereins-
mitglieder, liebe Freunde des 
Schützenvereins!
Das Grundstück um unser 
Schützenheim hat wieder mal 
Pflege nötig.
Deshalb bitten wir um Unter-
stützung bei der

Grünflächenpflege
am

Samstag, 11.06. um 8:30 Uhr
Bitte Handschuhe, Werkzeug, Gartengeräte, etc. mitbrin-
gen. Es wird für jeden engagierten Mithelfer eine geeignete 
Aufgabe gefunden.
DIE VORSTANDSCHAFT

Sportverein 1950 
Grafertshofen
Die Aktiven konnten über das Pfingstwochen-
ende gleich 2 Auswärtserfolge bejubeln. Die 
junge Truppe ließ sich trotz eines Rückstandes 

in beiden Partien nicht den Schneid abkaufen und entschied 
beide Spiele in der Schlussphase für den SVG. Weiter so!!!
Zum letzten Saisonspiel gastiert, mit den SF Illerrieden, noch-
mal ein starker Gegner auf dem Sportgelände an der Illerber-
ger Straße. Auf zahlreiche Unterstützung freut sich der SVG.

Musikverein Bubenhausen

Terminvorschau Musikverein 
Bubenhausen
Endlich ist es soweit und wir können uns nun 
für die kommende Sommersaison zurückmel-

den! Gerne wollen wir mit Ihnen gemeinsam schöne Stun-
den voller Blasmusik genießen.
Zunächst steht dieses Wochenende eine öffentliche Musik-
probe für alle neugierigen Zuhörer an, die wir als General-
probe vor den anstehenden Auftritten nutzen wollen.
Beginn ist am 10.06.2022, ab 19 Uhr, an der Bubenhauser 
Kirche. Neben kühlen Getränken werden wir auch unseren 
neuen Grill einweihen und Sie mit leckerem Essen versorgen. 
Sollte das Wetter schlecht sein, findet die Probe einen Tag 
später, wiederum um 19 Uhr an der Kirche, statt. In den da-
rauffolgenden Woche starten wir dann mit 100% Blasmusik 
voll durch!
Zunächst spielen wir an Fronleichnam mittags auf dem Sand-
bergfest in Hittistetten. Am Samstagabend, den 18.06.2022, 
sind wir dann beim Feuerwerk der Blasmusik beim Heide-
witzka Festival in Schießen mit dabei und am Sonntagnach-
mittag spielen wir auf dem Bezirksmusikfest in Aufheim.
Im Juli geht es dann mit zwei Auftritten in Weißenhorn wei-
ter: Am 02.07.2022 spielen wir während des Frühschoppens 
beim Landkreisjubiläum und am 20.07 folgt unser Rathaus-
konzert.
Ende Juli, vom 29.07. - 31.07, steht dann unser Waldfest in 
der Sandgrube auf dem Plan. Hierbei heißen wir Sie herzlich 
willkommen mit uns an diesem Wochenende zu feiern und 
freuen uns wenn Sie mit dabei sind!

Fr. 10.06 ab 19:00 Uhr Öffentliche Probe, 
Kirche Bubenhausen

Do. 16.06 ab 11:00 Uhr Sandbergfest, Hittistetten
Sa. 18.06 ab 18:30 Uhr Heidewitzka Festival, Schießen
So. 19.06 ab 14:30 Uhr Bezirksmusikfest, Aufheim
Sa, 02.07 ab 10:30 Uhr Landkreisjubiläum, Weißenhorn
Mi. 20.07 ab 19:45 Uhr Rathauskonzert, Weißenhorn
Fr. 29.07 ab 20 Uhr El Arenal Mallorca-Party, 

Waldfest
Sa. 30.07 ab 19:00 Uhr Rockabend mit SCHREYNER, 

Waldfest
So. 31.07 ab 9:30 Uhr Festgottesdienst und Oldtimer-

treffen, Waldfest

Aktuelle Infos finden Sie auch auf unserer Homepage unter 
www.mv-bubenhausen.de oder auf unserer Facebookseite.

Schützenkapelle Wallenhausen e.V.

„Sommer im Städtle“ – 
Freitagskonzerte!

10.06.2022 – Schützenkapelle Wallenhausen – ab 18 
Uhr auf dem Hauptplatz
Die Schützenkapelle Wallenhausen freut sich auf ein paar 
gemütliche Stunden zum verdienten Start ins Wochenende. 
Wir laden ein zu Blasmusik bei einem kühlen Getränk mit 
Grillwurst. 
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sau, am Turnier teil. Bei den Herren A konnte sich der an 
Nummer 1 gesetzte Stefan Vogelsang vom TSV Altenberg 
den Titel holen. Im Finale konnte er Christoph Größl vom TC 
Hengersberg mit 6:0 und 6:4 bezwingen. Den dritten Platz 
sicherte sich Julius Ohlhauser vom SSV Ulm 1846. Felix May-
erhofer vom TSW schaffte es mit starken Leistungen bis ins 
Halbfinale. Bei den Herren B setzte sich Philipp Weiß vom 
SSV Ulm 1846 im Finale gegen Lokalmatador Benny Hoyer 
mit 6:2 und 6:2 durch. Simon Kling vom TSV Pfuhl holte sich 
den dritten Platz. Im Feld der Damen B holte sich Charlotte 
Mayer vom TSW den Titel. Sie siegte im Endspiel gegen Sara 
Winter von der SPG Blautal mit 6:2 und 6:1.
Die drei Turniertage waren für den TSW ein voller Erfolg. Vie-
le Zuschauer, fast immer perfektes Tenniswetter und einige 
spannende und hochkarätige Matches.
Außerdem wurden die Teilnehmer und Zuschauer kulinarisch 
bestens mit Essen und Getränken von der Hausbrauerei Bar-
füßer versorgt.
Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr und den nächsten 
Barfüßer Cup beim TS Weißenhorn!

SIEGER HERREN A (V.L.N.R.: JULIUS OHLHAUSER (3.PLATZ), CHRISTOPH 

GRÖSSL (2.PLATZ), STEFAN VOGELSANG (1. PLATZ) FOTO: JENS RITTER

TSV 1847 Weißenhorn e.V.

Einladung zur 
Mitgliederversammlung

Liebe Mitglieder und Freunde des TSV, wir möchten Sie 
herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung einladen. 
Diese findet statt am Mittwoch, den 29. Juni 2022, um 
20:00 Uhr im Gasthof „Zur Rose“, Saal im 1. OG, Memmin-
ger Str. 64, Weißenhorn
Vorläufige Tagesordnung:
• Bericht des Vorsitzenden
• Bericht des Finanzvorstands
• Bildung von Rücklagen
• Bericht der Kassenprüfer
• Entlastung
• Ehrungen
• Grußworte zum 175-jährigen Jubiläum
• Wahlen
• Beschlussfassung Fernwärme-Anschluss der TSV-Halle
• Behandlung vorliegender Anträge
• Wünsche und Anregungen

Spielergebnisse vom vergangenen 
Wochenende
Aktive RSV Wullenstetten – SV Grafertshofen   1:3 (1:1)
Tore: Jonas Mertens, Marius Hitz (2x)
Aktive SF Dellmensingen – SV Grafertshofen   2:5 (1:0)
Tore: Paul Fahrerschon, Jannis Miller 2x, Franz Just, Laurin 
Tanner

Nächste Spiele
Samstag, 11.06.22
15:30 Uhr: Aktive SV Grafertshofen – SF Illerrieden

Tennisclub 
Weißenhorn e.V.

Nach den Pfingstferien starten wir wieder, an fünf Terminen, 
mit einem kostenlosen Schnupperkurs siehe Flyer!
Wir freuen uns auf euch!

Tennis Sport Weißenhorn e.V.
1. Barfüßer Einzel-Cup
Vom 03. bis zum 05.06 veranstaltete der TSW 
den 1. Barfüßer Einzel-Cup. Gespielt wurde 

dabei in den Kategorien Herren A, Herren B und Damen B 
auf der Anlage des TSW und der Anlage des TC Weißen-
horn. Gemeldet hatten für die drei Kategorien insgesamt 
43 Spielerinnen und Spieler. Neben vielen lokalen Spielern 
nahmen auch Spieler mit teils weiter Anreise, bis aus Pas-
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Die endgültige Tagesordnung kann zu Beginn der Mitglie-
derversammlung eingesehen werden. Anträge sind schrift-
lich bis zum 22. Juni 2022 über die Geschäftsstelle des TSV 
Weißenhorn, Herzog-Georg-Straße 6, beim Vorsitzenden 
einzureichen.
Wir würden uns sehr freuen, Sie bei unserer Mitgliederver-
sammlung begrüßen zu dürfen.

JÜRGEN BISCHOF 

VORSITZENDER DES TSV 1847 WEISSENHORN E.V.

Hinweis zur Stimmrechtsausübung (siehe Sat-
zung § 6 Rechte und Pflichten der Mitglieder)
(1) Bei Abstimmungen und Wahlen hat jedes persönlich 

anwesende Vereinsmitglied ab dem vollendeten 14. 
Lebensjahr eine Stimme.

(2) Das Stimmrecht eines Mitglieds, das das 14. Lebensjahr 
noch nicht vollendet hat, kann durch den gesetzlichen 
Vertreter ausgeübt werden, wobei jede anwesende 
Person insgesamt nur eine Stimme ausüben darf.
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Weißenhorner 
Stadtanzeiger
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 Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG 
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Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine
medizinische Fachangestellte w/m/d

in Voll- oder Teilzeit

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an
Allgemeinarztpraxis

Christine Hebold
Östliche Promenade 15 | 89264 Weißenhorn

Cafe Promenade  
in Weißenhorn

sucht Aushilfskräfte (m,w,d)
für den Service.

Tel. ab 16 Uhr
07309/42185

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien GruppeAndreas Sauer
Meisterbetrieb

Jägerweg 22, 89297 Roggenburg-Schießen

Tel: (0 73 00) 9213  71, Fax 92 13 72, Handy 0177 / 4924639

Geflügelauslieferung
Leger, Hühner – Enten – Gänse – Puten und Mast bitte vorbestellen!

Dienstag, 28. Juni und Dienstag, 26. Juli 2022
Weißenhorn, Nähe BayWa Agrar, 9.15 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte | Tel. 05244/8914 | www.gefluegelzucht-schulte.de
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Noch mehr Tipps: 
Einfach QR-Code scannen und 
TreffpunktDeutschland App installieren 
auf TreffpunktDeutschland.de

In vier Etappen von Vohburg nach Kelheim und Bad Abbach. 
Dieser Ausflug auf dem Wasser lockt mit hohem Sightseeing-
Faktor: Bei einer Bootstour auf der Donau zwischen Vohburg, 
Kelheim und Bad Abbach erleben Outdoor-Enthusiasten nicht 
nur eine einzigartige und schützenswerte Naturlandschaft. Auch 
die geschichtsträchtigen Orte und Sehenswürdigkeiten, entlang 
des Flusses, sind immer eine Paddelpause wert. Reichlich Zeit 
für Erkundungsstopps sollte man daher unbedingt einplanen und 
sich das Römerkastell Abusina in Eining, das Kloster Welten-
burg am Donaudurchbruch und die Befreiungshalle in Kelheim 
ausgiebig ansehen. Gut zu wissen: Da der Abschnitt zwischen 
Weltenburg und Kelheim nur mit eigenen Booten befahren wer-
den darf, wird ein Ausstieg in Stausacker empfohlen. Das Natio-
nale Naturmonument Weltenburger Enge, mit dem imposanten 
Donaudurchbruch, erlebt man bei einer anschließenden Fahrt 
mit einem Personenschiff hautnah. Eine kostenfreie Broschüre, 
mit wichtigen Informationen für die nächste Bootstour auf der 
Donau, erhält man unter www.herzstueck.bayern. 
TreffpunktDeutschland.de/bayerischer-jura

Lust auf Bootswandern  
im Donautal?

Bootswandern auf der Donau, Kanuerlebnisse Hanika © Tourismusverband im Lan-
dkreis Kelheim, Foto C. Hanika Quelle: Tourismusverband Ostbayern e.V.

An der Quelle des flüssigen Goldes. Nirgendwo in Europa ist 
die Zahl der Braustätten auch nur annähernd vergleichbar groß 
wie in Franken. Bei rund 300 Brauereien im Urlaubsland – vie-
le davon seit Generationen im Familienbesitz – liegt auch die 
Vielfalt der Biersorten in der Natur der Sache: Jeder Sud trägt 
die Handschrift seines Braumeisters und vermehrt auch seiner 
Braumeisterin. Besonders hochgehalten wird, von den vielen 
mittelständischen und kleinen Brauereien in Franken, die hand-
werkliche Tradition. Manche Betriebe brauen sogar ausschließ-
lich für den Ausschank in der eigenen Gaststätte und bleiben 
damit bei einem Jahresausstoß von unter 1.000 Hektolitern. 
Ebenfalls bemerkenswert ist, dass diese Vielfalt allein aus den 
Zutaten entsteht, die das „Bayerische Reinheitsgebot“ von 1516 
vorschreibt. Hopfen, Wasser, Malz und Hefe – mehr braucht es 
nicht, damit Franken zu einer nie versiegenden Quelle des flüssi-
gen Goldes wird. Hervorragende, handwerklich gebraute Biere, 
eine jahrhundertelange Biertradition und herzliche Gastfreund-
schaft: Gemeinsam machen sie Frankens Braukultur einzigartig. 
Als Reiseführer durch diese köstliche Vielfalt dient die neue, 
komplett überarbeitete Broschüre „Franken – Heimat der Biere.“ 
sowie die Website www.franken-bierland.de. 
TreffpunktDeutschland.de/franken

 
Brauereifest der Landwehr-Bräu Steinsfeld | Romantisches Franken  

© BENEDIKT NESTMEIER

Franken - Heimat der Biere

Willibaldsburg
Das Wahrzeichen von Eich-
stätt, auf einer Bergzunge 
hoch über der Stadt gelegen, 
war ehemals repräsentativer 
Wohnsitz der Fürstbischöfe 
und beherbergt heute das 
schönstgelegene Naturkunde-
museum Bayerns: Das Jura-
museum. Auch das Museum 
für Ur- und Frühgeschichte 
ist hier untergebracht. Der 
Magnet für Gartenliebhaber 
ist der Bastionsgarten, der 
die Pflanzenwelt des weltbe-
rühmten „Hortus Eystettensis“ 
zeigt – mit atemberaubendem 
Blick auf die Stadt.  
Burgstr. 19, Eichstätt

 
 ©Tourist-Information Eichstätt

Museum Moderner 
Kunst Wörlen
Die, über Jahrhunderte ge-
wachsenen, Architektur des 
Museums Moderner Kunst 
Wörlen vereint in sich Elemen-
te von fünf Stilepochen. Der 
Grund für das Stil-Potpourri: 
Das Gebäude bestand einst 
aus vier Einzelhäusern. Ruhig 
und harmonisch zeigt sich die 
Renaissancefassade. Im Inne-
ren begegnen dem Besucher 
Details aus Romanik, Gotik, 
Barock und Klassizismus. Im 
1. Stock sind unterschiedlich 
dicke Mauern und Höhen-
unterschiede zwischen den 
Räumen erkennbar. 
Bräugasse 17, Passau

Entdecken und staunen  
© Museum Treuchtlingen / TV Franken

Idyllisch im nördlichen Oberfranken gelegen, gilt Coburg als 
städtebauliches Schmuckkästchen mit hoher Lebensqualität. 
Das hat Tradition, denn die ehemalige Residenzstadt war über 
Jahrhunderte herzoglicher Herrschaftssitz und Treffpunkt des 
europäischen Hochadels. Von diesem Glanz zeugen bis heute 
imposante Bauwerke: die Schlösser Ehrenburg, Callenberg und 
Rosenau sowie die „Fränkische Krone“, wie die hoch über der 
Stadt thronende Veste Coburg mit ihren wertvollen Kunstsamm-
lungen genannt wird. Abgerundet wird das Erlebnis Coburg 
durch kulinarisches Handwerk und die Einwohner, mit ihrer 
herzlichen Gastfreundschaft und ihrer stolzen Begeisterung für 
ein brutzelndes Stück Genusskultur: der Coburger Bratwurst.
TreffpunktDeutschland.de/coburg

 
Veste Coburg © Coburg Marketing

COBURG
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Öffnungszeiten: 
Freitag Freitag 

14:30 - 20:00 14:30 - 20:00 
Samstag + Sonntag Samstag + Sonntag 

13:00 - 20:0013:00 - 20:00

Unser Eis besteht aus rein 
natürlichen Zutaten:

  ohne künstliche Zusatzstoffe  ohne künstliche Zusatzstoffe  
und Emulgatorenund Emulgatoren
 ohne ohne FarbstoffeFarbstoffe
 ohne künstl. Geschmackstoffeohne künstl. Geschmackstoffe

St.-Wendelin-Str. 38 in Grafertshofen
gleich neben Manus Hairstyle 

89264 Weißenhorn
OT Biberachzell Tel. 07309 3166
Weißenhorner Str. 4 www.zimmerei-merkle.de

 Merkle
✓ Zimmerei ✓ Innenausbau
✓ Dachfenster ✓ Dachsanierung

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen
Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Lehrer erteilt Einzelnachhilfe

(D, E, Mathe) und Sprachunterricht
(D + E) bei Ihnen zu Hause. Tel.
08223/7460062

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Josef Mayr

Ihr Regionalverkaufsleiter vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0177 9159856
Tel.: 08238 5085557 • Fax. 08238 5085558

j.mayr@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

 

Kanal-Rohrreinigung GmbH

manfRed wöRtz
Verstopfte abflussrohre?
• dichtheitsprüfung
• Reinigung von öl-fettabscheidern
• Grubenentleerung
• Kanalrohr-tV-Inspektion ab dn40
• Sondermüllentsorgung
• Rohrortung
24-Std.-Service auch an Sonn- u. feiertagen
89250 Senden • tel. 07307 33902

Der Kanal- und Rohrreiniger

in Ihrer Nähe

• schnell • sauber • preiswert

Wir suchen...!
Paar, Anfang 30, Assistenzarzt u. Therapeutin, sucht Wohnung  
oder kleines Haus mit Garten zu kaufen. Gerne auch ländlich.

Immobilien Vermittlungsservice
Telefon 0731-718 812 80

Immobilien 
Vermittlungsservice

Telefon: 0731 - 718 812 800

Immobilien 
VermittlungsserviceTelefon: 0731 - 718 812 800

Immobilien 
Vermittlungsservice

Federwiesstr. 8
89264 Weißenhorn

Telefon  07309/4499321
Telefax  07309/4499838
Handy  0171/8783954

E-Mail:
info@malerbetrieb-gehring.com
Internet:
www.malerbetrieb-gehring.com

♦ Malerarbeiten
♦ Verputzarbeiten
♦ Creative Techniken

♦ Tapezierarbeiten
♦ Bodenverlegearbeiten
♦ Fassadenanstriche

Reisemagazine

     Treffpunkt
Deutschland.de

Urlaub in der Heimat

Die Reisemagazine von LINUS WITTICH.
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